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Oie Englanöreise öes deutschen Kaifcrpaars.

(Del. Berichte . )
Die Ankunft in Portsmouth .

= Portsmouth , 11 . Nov . Ein Nebel , wie er dichter seit Jahren
nicht über dem Kanal lag , verlangsamte die Fahrt der „Hohenzollern"
mit dem deutschen Kaiserpaar an Bord , da daS Schiff natürlich mit ange.
strengtester Vorsicht fuhr . Auch die englischen Kreuzer, die nebst Pilotrn -
booten zur Aufsuchung des Kaisers cmSgesandt waren , mutzten wegen
deS. Nebels vollständig langsam fahren . Die englische Flotte war von
der Küste aus nicht zu sehen .

Erst gegen Abend lief gestern die Kunde ein , des Nebels wegen sei
tkt „Hohenzollern " und die drei übrigen Schiffe statt bei Sandowa bei
hem Leuchtschiff Olbers unter Selsey Bill etwa 15 Seemeilen östlich vom
Hafen von Portsmouth für die Nacht vor Anker gegangen und der Zer¬
störer „Tiviot" mit dem deutsche» Botschafter, sowie dem Marine - und
Militärattache und vier Lotsen an Bord vom Arsenal ausgelaufen , uni'
-aS Kaiserpaar am Ankerplatz zu begrüßen und die Post zu überbring .'u.
Wie heute früh dann verlautete , hatte sich während der Nacht dort der
Nebel gelichtet , während er in der Hauptstadt und auf der Themse dicker
vor, als an den letzten zwei Tagen .

Die Ueberfahrt der „Hohenzollern" von Vlissingen ist im übrigen
sehr angenehm verlaufen . Der Prinz von Wales , der deutsche Bot¬
schafter Graf Wolff-Metternich, und der englische Ehrendienst, darunter
Iekdmarschall Roberts , wurden bei Spithead , bis wohin sie mit einem
Mglischen Torpedoboot entgegengefahren waren , durch die Pinaffe der
^Hohenzollern" an Bord der letzteren geholt und vom Kaiser am Fall¬
reep herzlich empfangen.

In dem Augenblick , als dann der Prinz von Wales mit dem Kaiser
«nd der Kaiserin im Hafen von Portsmouth landete, brach die Sonne
-urch . Der Nebel war jetzt so rasch in die Höhe gestiegen , dah die
hohenzollern " imstande war , ihre Geschwindigkeit erheblich zu ver¬
mehren und um 1% Uhr den Liegeplatz einzunehmen.

Bei der Einfahrt in den Hafen führte die „ Hohenzollern" die
Deutsche Flagge im Vortopp und den Unionjack im BesanStopp. Der
Kaiser trug die Uniform eines großbritannischen Flottenadmirals , der
Prinz von Wales die deutsche AdmiralSuniform .

Die Ankunft des Kaiserpaaries erfolgte etwaS früher als erwartet ,
so daß die Stadtviiter , die sich im Ratshans versammelt hatten , ebensowie die zurückgezogenen Ehrenwachen sich in größter Eile wieder zum
Landungsplatz begeben mußten . Die LandsortS feuerten den Empfangs¬
salut und dichte Menschenmengen säumten die Ufer ein.

General Jon Hamilton und andere Offiziere wurden dem Kaiseran Bord der „Hohenzollern" tzorgestellt . Der Matzor von Portsmouth
überreichte eine Adreffe , in welcher der Freude über den Besuch des
KaiferpaareS auf Englands Boden mit der besonderen Genugtuung
Ausdruck gegeben wird , daß es den Stadtbehörbrn von Portsmouth ver¬
gönnt sei , als erste das Kaiserpaar willkommen heißen zu dürfen .

Di« Wrefle , welche die städtischen Behörden von Portsmouth nach
dem Festmachen am Quai an Bord überreichten, hat dir Form eines
Albums, dessen erste Seite die in Aquarell gemalte bekannte schöne
Stadthalle von Portsmouth zeigt. Bei der Entgegennahme der Adressedankte der Kaiser herzlich und fragte die Stadtvertretung , was für Ber-
befferungen in letzter Zeit in Portsmouth vorgenommen seien , er hoffe,einiges davon bei seiner Durchfahrt zu sehen .

Um 2 Uhr 30 Mi« , fuhr darauf der deutsche Kaiser und die
Kaiserin von hier nach Windsor ab. Die Stadt Portsmouth hatte viel¬
fach geflaggt. Große Volksmengen hatten auf Booten im Hafen, sowiean der Strecke , welche der Sonderzug durchfuhr, Ausstellung genommenand bereiteten den Majestäten Ovationen. Auf den durchfahrenden
Stationen veranstaltete die Bevölkerung vielfach Sympathiekundgebungen.

Die höheren Offiziere der „Hohenzollern" und der anderen deut¬
schen Kriegsschiffe statteten nachmittags den Marinebehörden von
Portsmouth einen Besuch ab. Admiral Bosanqnet und der Werftdirek¬tor erwiderten den Besuch. Später kamen 12 englische Offiziere an
Bord der deutschen Kreuzer . Bosanquet wird abends den zehn dienst-
ssltesten Offizieren des deutschen Geschwaders ein Festmahl geben.

Der Empfang in Windsor.
— Windsor, 11 . Nov . Die alte , freundliche Themsestadt, der

Shakespeare Unsterblichkeit verlieh, sah voll Erwartung heute dem Be¬
suche des deutschen Kaiserpaares entgegen. Der dichte Nebel, der frühbier herrschte , wich kurz nach zehn Uhr . Heller Sonnenschein breitete
sich über die Stad : aus . Das Bahnhofsgebäude trägt Fahnenschmuck ,
der Warterauiu ist reich mit Blumen ausgestattet , der Weg , den der Zugnaw dem Schloß nimmt, ist mit Flaggen aller Nationen geschmückt. Die
dcvtsche Flagge ist überall an bevorzugter Stelle angebracht. Ein großesblaues Banner mit Aufschrift : Herzliches Willkommen dem deutschen
Kaiserpaar ! erregt vor allen anderen Aufmerksamkeit . Auch über der
Einfahrt zum Schloß weht das deutsche Kaiserbanner . Ueberall sind
karmoisinfarbene Masten errichtet , die mit Lorbeer umwunden sind . Vor
den Privathäusern erheben sich ausgeschmückte Tribünen , wo solche nur
Raum haben . Besonders wirkungsvoll ist die Ausschmückung der alten
Stadthalle .

Nachmittags wurde es wieder neblig, aber nicht so stark , daß die
Aussicht dadurch behindert worden wäre . Das Straßenbild am Bahn¬
hof belebte sich immer mehr. Mit jedem Zug trafen höher« Beamte
und andere Persönlichkeiten aus London ein, darunter Premierminister
Campbell Bannerman und der Staatssekretär des Auswärtigen , Sir Ed¬
ward Grey. Alle wurden in königlichen Wagen nach dem Schloß ge¬
bracht . Um 3 Uhr wurde bekannt, daß sich die Ankunft des Kaisers und
der Kaiserin infolge des Nebels verzögere . Das Publikum wurde noch
zahlreicher , als die Militärkapellen aufzogen; schon vorher hatten Trup¬
pen auf dem Wege nach dem Schloß Spalier gebildet.

Es war 4 Uhr 60 Minuten , als der deutsche Kaiser und die Kaiserinin Schloß Windsor eintrasen. Etwa 15 Minuten vor Ankunft des Kai¬
sers war König Eduard in der Uniform eines Obersten des 1 . preußischen
Garderegiments auf dem Bahnhof angekommen, deffen ganze Front von
Ehrenwachen und hohen Offizieren besetzt war .

Zum Empfang deS Kaiserpaares waren außer dem König er¬
schienen : Tie Königin, der Herzog und die Herzogin von Connaught .
Prinz Arthur von Souncknght , die Prinzessin von Wales und andere
Mitglieder des Königlichen Hauses , sowie die Mitglieder der deutschen
Botschaft . Sobald der kaiserliche Zug in Sicht war , begann die Musik
die deutsche Nationalhymne zu spielen.

Der Zug hatte kaum ungehalten, als der Kaiser in der Uniform
eines britischen Admirals auf den Bahnsteig sprang und mit auSge-
strecktem Arm dem König entgegeneilte. Beide Monarchen umarmten
sich aufs herzlichste und schüttelten sich die Hände . Hierauf bot der
König der Kaiserin ein herzliches Willkommen, indem er sie auf beide
Wangen küßte : Eine gleich innige Begrüßung fand zwischen dem
Kaiser und der Königin statt. Nachdem Kaiser Wilhelm und KönigEduard die Front der Ehrenkompagnie abgeschritten hatten , begaben
sie sich in den Wartesaal , wo alle Fürstlichkeiten versammelt waren .

Nach einigen Minuten lebhafter Unterhaltung verließen die kaiser¬
lichen und königlichen Herrschaften im offenen Wagen die Station und
begaben sich nach dem Schloß . Der Kaiser, der König, der Herzog von
Connaught und der Prinz von Wales fuhren in dem ersten Wagen . Die
Kaiserin, die Königin und die übrigen königlichen Damen folgten. Laute
Zurufe der die Straßen belebenden Menge begrüßten die Majestäten , ins¬
besondere die spalierbildenden Studenten brachten den kaiserlichen Herr ,
schäften h . rzliche Kundgebungendar .

Der Empfang des deutschen Kaiserpaares gestaltete sich so trotz
des dichten Nebels äußerst glänzend. Der Mayor begrüßte ine Maje .

stäten mit einer Ansprache, in welcher er darauf hinwieS, baß die zwischen
Deutschland und England bestehenden engen verwandtschafilichru Be¬
ziehungen jetzt wieder voll zur Geltung kämen und nicht allein der Be¬
festigung der Weltfrieden- , sondern auch der Förderung deS Handels
und Verkehrs zwischen beiden Völkern dienen . Der Kais '« » dankte
herzlich für die ihm zuteil gewordene Begrüßung, die in ihm da» Gefühl
erwecke, als ob er in Windsor, das er stets gerne besuche, zu Hause sei..

Der ganze Willkommen trug , wie Augenzeugen berichten, eine«
so herzlichen Charakter, wie er kaum bisher einem Herrscher znteil ge-
worden ist. Ferner wurde insbesondere das jugendlich-frische AnSsehe»
des Monarchen bemerkt . Der Kaiser lächelte vergnügt und grüßte nachallen Seiten . Er war offenbar in bester Stimmung und zeigte keine
Spur von Unwohlsein.

Später nahmen im Schlöffe daS Kaiserpaar und die königliche
Familie den Tee ein. Dann arbeitete der Kaiser allein . Der Mo¬
narch ist sehr erfreut über den überaus warmen Empfang , der ihmüberall bereitet wurde.

Um 9 Uhr nahmen der Kaiser und die Kaiserin mit dem König und
der Königin und den Mitgliedern der königlichen Familie im eichenen
Speisesaal des Schlaffes das Diner ein, während daS Gefolge in einem
anderen Saale speiste . Unter den Personen, die das Kaiserpaar im
Schlöffe begrüßten, befanden sich auch der Premierminister Sir HenryCampbell-Bannerman und der Staatssekretär des Aeuhern, Dir Edward
Grey.

— Windsor, 11 . Nov . Der Kaiser hat der Prinzessin von Wale »
und der Herzogin von Argyll den Luisenorde« mit den Jahreszahlen1813/1814, den Herzögen vo« Wellington und von Argyll den Schwar¬
zen Adlerorden und dem deutschen Botschafter, Grafen Wolff-Metter¬
nich, daS Großkreuz des Roten Adlerordens mit Eichenlaub verliehe».

( Neue Meldungen.)— London, 12 . Nov. Der kaiserliche Sonderzng erlitt auf feinerFahrt von Portsmouth nach Windsor eine Verzögerung. Hierüber machtdi« Grcaj - Eastern-Bahngesellschaft offiziell bekannt, daß eine Stunde
bevor der Sonderzug . das Fernsignal von MshopS -Starfford passierte,ein Bähnarbeitcr bei der üblichen Gleisuntrrfuchung entdeckte, daßeine Schiene gebrochen war. DaS Gleis wurde sofort repa¬riert und gesichert und der kaiserliche Sondexzug fuhr in . langsamer
Fahrt über die Stelle .

Aus Portsmouth wird im übrigen noch gemeldet: Der
gestrige Tag war infolge der durch den Nebel geschaffenen Zustände ein
solcher der Wirrungen und Irrungen . Da« Militär wurde , da matt
annahm , daß di« „Hohenzollern" nicht vor 2% Uhr einlausen könnte,entlassen. Die Offiziere und der Mayor zogen heim, al » plötzlich gatzmeldet wurde, die „Hohenzollern " sei nahe und schon hörte man d« äDonner der salutterenden Geschütze . Ter Kaiser ftrhr die Allee deck
Kanalflotte ab. Um 1 % Uhr , ehe man fichS versah, lief die
„Hohenzollern", von einem Torpedoboot geführt, am Quai :ein und machte im Umsehen fest. Der gange Akt
vollzog sich ohne Sang und Klang. Nicht einmal die Bewill-
kommungs-Nationalhymnr wurde gespielt , da kein« Musik zur Stelle w« .Alles wurde wieder zusammengetrommelt, die Mattosen , die Arttlleriste«und die Ehrenkompagnie nahmen wieder Aufstellung . Der Mayor stellte
sich wieder mit seiner Adreffe ei» und bei Marinestab erschien auch wie.der, während man an Bord der „Hohenzollern " jetzt bejeunierte. Gegen2 Uhr wurden der Kaiser und Prinz von Wales sichtbar und stiegen '
an Land. Ter Bürgermeister überreichte mm seine Adreffe . Gegen 2y*
Uhr erfolgte die Abfahrt des KaiferpaareS und der übrigen Fürstlichkeiten .
nach Windsor , wo dann das Kaiserpaar mit ungeheurem Enthwstaß-
mus bewillkommtwurde.

* • »
— London , 11. Nov. Die Ankunft deS KaiferpaareS auf englischemBoden wird von der Preffe herzlich gewürdigt. „Pall Mall Gazette " ,

$ 5$ Der Sonnengott .
r HM Kriminalroman von Willem de Ruhter .

. (11 . Fortsetzung . » i* « ' bitt (fwr *8ten.)
Beschämt schlug Miß Patrick die Augen nieder und sagte:
„Ich muß Dir wohl sicher recht albern Vorkommen mit

«einem Gewäsch . — Aber wirklich — Du gefielst mir , und als
sch dann Deine Stimme hörte und Deine Gedanken über Gott,
»a wußte ich, daß ich Dich lieb hatte . — Herr Gott , das ist so
plötzlich gekommen , wie über Nacht ein Frühlingsregen die
knospen springen läßt . Nun und Du ? Hast Du mir nichts zu
reichten?"

„Eine Unmenge. Bor allem ärgerte ich mich schon auf
halbem Wege , daß ich Dich nicht küssen durfte , und überlegte
»in und her, wie ich das anzustellen hätte ."

„Also nur küssen wolltest Du mich?"
„Na selbstverständlich , derbe — tüchtig — so schau , so — "
Sie konnte sich nur mit Mühe aus seinen -Armen frei mä¬

hen . — Das Pferd wurde unruhig , und sie sagte :
„Ich glaube, ich muß Dich, wie das Pferd , fest im Gebiß

falten — " .
„Tu das , Melanie — tu das ! "
„Bitte , Frank , nenne mich nicht Melanie . Nenn ' mich, wie

nich meine verstorbenen Eltern immer riefen ."
i „ Und — wie riefen sie Dich ? "

? „Baby", erwiderte sie, von neuem errötend,
j Haller lachte glücklich und sagte:

„Also Baby ! — Das klingt viel süßer wie Melanie .
Nein Baby ! "

„Laß mich jetzt ruhig fahren , Frank , bitte ,
in Stück Weg , wo ich das Pferd in voller Gewalt haben muß.
— Jedesmal versucht das Tier daselbst - durchzugehen. — Der
Leg ist dunkel und nach rechts nur durch eine leichte Holzbarriere
ton einer sehr tiefen Schlucht getrennt .

"
Diese Worte brachten Haller in die Wirklichkeit zurück und

rinnerten ihn an den Grund seines Hierseins . — Dicht vor

m -.

Dort kommt

ihnen stiegen die Felsen nach links steil empor.
Dunkle mächtige Bäume standen zwischen ihnen und reckten

ihre dicken , knorrigen Aeste drohend über den Weg.
Ihr Gewirr war so dicht, daß die Lichtstrahlen Mühe hatten ,

sich hindurchzuwinden.
Bon rechts hörte man das dumpfe Brausen eines Wildbachesin der Schlucht . Und aus dieser wuchsen dunkle Tannen und

riesige Steineichen empor.
Em feuchter Nebeldunst stieg aus der Schlucht empor und

überzog den Weg , Felsen und Bäume mit einem naßglänzenden ,
glibbrigen Ueberzug .

Grüne , braune und weiße Moose hatten die Felsen und
Bäume überzogen und hingen von letzteren in phantastischen
Flechten herab. — Das Pferd nahm beim Eintritt in den Weg
eine scharfe Gangart an und der Wagen flog schnell über den Weg.

Eiseskälte umfing Haller und ließ ihn frösteln.Mit gewissem Furchtgefühl sah er auf die Felsen und Bäume .
Ja , Gulden hatte recht, hier war ein Platz, wie er besser für

ein Verbrechen nicht gedacht werden konnte . — Nur wenige Mi¬
nuten währte die Durchfahrt. Tann verließ der Wagen den Weg.— Helles Sonnenlicht scheuchte die schwarzen Gedanken fort ,und weite Wiesen schmeichelten dem Auge, als wollte sie mit
ihrem sonnigen Grün den finsteren Platz vergessen machen .

Unweit — am Rande eines beginnenden Waldes erhob sich
ein langgestrecktes Haus mit doppeltem Stockwerk .

Sie zeigte mit der Peitsche darauf hin und rief :
„Dort wohnen wir . — Hurry , Gurly ! — Fliege , mein

Pferdchen, bringst eine Braut nach Haus .
"

4 . Kapitel.
Vor dem Hause lag im Rasen ein baumlanger Neger und

sonnte sich . Er erhob sich faul und lässig , als der Wagen hielt ,
um das Pferd zu halten. — Mit unverschämtem Gähnen starrte
er Haller an.

„ Ist Mister Patrick im Hause ?" fragte ihn Miß Patrick.
Ter Schwarze verzog sein pockennarbiges Gesickt zu einem

vertraulich frechen Grinsen und an^ ^ tete:

„Der Boß arbeiten große Medizin. — Läßt durch Josua
sagen , niemand dürft stören ."

„Desto besser. Bringe die Sachen des Herrn in das blaue
Zimmer ."

„Yes, Ma 'am.
"

„Und mich entschtlldige nun für kurze Zeit , Frank . — Ich
habe im Hause zu tun . — Auf Wiedersehen beim Lunch . — Dort
sage ich Dir Willkommen in meinem Hause .

"
Der Neger machte ein furchtbar dummes, erstauntes Gesicht,als er sah, wie sich die beiden zum Abschied küßten.Das jagte selbst seine Faulheit von dannen. — Jetzt hatteer eine große Neuigkeit für das Gesinde.
Hastig schleppte er die Sachen Hallers in das hinter der alp-

englischen Empfangshalle gelegene Gastzimmer und verschwand,
so eilig als möglich, das von ihm Beobachtete im Hause bekannt
zu machen . i

Haller sah sich in seinem Zimmer um und säuberte sich
gleichzeitig von der Fahrt .

Drei Fenster zur rechten Seite waren mit leichten Tüllgar .
dinen verhangen. — Ein großer eichener Kleiderschrank stand
dicht bei der Tür , während ihr gegenüber ein breites englischesBett die Längswand einnahm. — Einen vornehmen Geschmackverriet die englische Waschtoilette.

Hohe Lederstühle standen zu Seiten eines am Mittelfenster
stehenden Schreibtisches , und die Wände schmückten einige alte
holländische Gemälde guter Meister . — Den Boden bedeckte ein ,
Perserteppich in sehr eleganten , gebrochenen Farben . — DaS
Zimmer befriedigte ihn und seinen künsllerischen Geschmack voll- '
ständig. ‘

Nur eines mißfiel ihm , und das war das Fehlen jeder :
icherheitsvorrichtungan Tür und Fenstern. Letztere waren nur

durch leichte, grüngestrichene Holzjalousieen verschließbar, erster«besaß weder Riegel noch Schloß , sondern nur einen einfachenDrücker. >
Fortsetzung folfltj _ )

»IL
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Sette 2_
entbietet hierbei dem jüngsten Sohne des deutsche« Kronprinzen, der
am Geburtstage König Eduards , seines UrgroßonkelS, geboren sei, den
freundliche« Gruß .

„Evening Standard - sagt : Wir begrüße» Kaiser Wilhelm mit
Wirme und nationaler Gastfreundschaft, die sicherlich nicht durch per¬
sönliche Gefühle für den Kaiser sowohl als Menschen wie alt Monar .
chen verringert wird . Der Kaiser erweckt die Sympathie der Eng.
lünder . Wir mögen an seiner Politik etwa» auSzusetzrn haben, aber
in »userem Inner « haben wir eine sehr hohe Achtung vor dem deutschen
Charakter und lebhafte Bewunderung für Kaiser Wilhelm . Wir er.
warten nicht hochpolitische Ereignisse von dem Besuche , der jedoch kaum
verfehlen wird, zum Weltfrieden und zu freundlichen Beziehungrn
zwischen den Großmächten beizutragen .

Die Bevölkerung von Daudow« aus Wight hofft, daß der Kaiser
dort Aufenthalt nimmt . Der Kaiser wohnte als Knabe vier Monate
Hort mit feiner Mutter .

kardinal Ascher und der Zall Schrörr.
---- Düffeldorf, 11 . Nov . Gestern fand hier die konsti¬

tuierende Sitzung de- Lokalkomitees für den nächstjährigen Katho-
llkeutag, der in Düffeldorf abgehalten' werden wird, statt . An
der Sitzung nahm auch Kardinal -Erzbischof Dr . Fischer aus Köln
teil , der in längerer Anssprache zu dem Fall Schrör- Stellung'nahm.

Dr . Fischer führte lt . „Frkf . Ztg .
" in längerer Rede au- ,

er sei in der letzten Zeit aus Anlaß des Falles Schrör- der
Gegenstand der heftigsten Angriffe in der breitesten Oeffentlich.
keit geworden, in Wort und in Schrift . Er habe dies« Angriffe
sehr beklagt, jedoch ein nähere- Eingehen darauf nicht beabsichtigt
In den letzten Tagen sei aber in einem größeren Blatte , gemeint
ist die „Frankfurter Zeitung -

, ein Artikel erschienen , der au- der
Feder eines Geistlichen stammen soll und unter dem Titel „Kar-
dinal Fischer und sein System" ihm die schwersten Vorwürfe
mache. Zunächst müsse er betonen, daß er kein besondere - System
verfolge, daß er weiter das ihm anvertrante Amt getreu dem von
ihm geleisteten Eide und der ihm gegebene » kirchliche« Bor-
fchriften bekleide . Es wäre ein unerhörter Borwnrf , ihm zu
sagen , er sei als Theologe rückständig , sei kein Freund de- Vater¬
landes , und er behandle die soziale Frage einseitig. Eine Belei-
digung wäre es, ihm vorzuwerfen, er sei ein Autokrat, der nur
allein herrschen wolle . Er müßte nicht Bischof einer so großen
Diözese sein , wenn er nicht aufmerksam verfolge, waS auf gei-
stigem Gebiete vor sich gehe . Er habe nach seinem Leben und
Wirken niemals Anlaß zu der schweren Beschuldigung theologi.
scher Rückständigkeit gegeben . Mit Entrüstung müsse er auch den
Borwurf mangelnder Vaterlandsliebe zurückweisen . Es sei von
ihm oft genug öffentlich bekundet und in seinem Sandeln auch
bewiesen worden, daß er nicht »nr ein katholischer Bischof, sondern
anch ein deutscher Bischof wäre, der sein Vaterland liebe, seinen
Kaiser verehre und nichts sehnlicher wünsche als den Frieden auf
konseffionellem Gebiete . Er werde diesem , seinem Programm
unerschütterlich bis an sein Ende treu bleiben.

----- Bon«, 11 . Nov . Heute vormittag 9 Uhr hat ProfessorDr . Schrör- seine Vorlesungen, die er am 26 . Oktober aus „per¬
sönlichen Gründen " eingestellt hatte , wieder anfgenommen. Der
Andrang zu dem Auditorium war «ngeheuer. Viele mußten vor
dem überfüllten Saale wieder umkehren. Prof . Schrör- wurde
bei seinem Erscheinen mit minutenlangem Trampel » begrüßt .Der Knrator der Universität , Gehetmrat Ebbinghan», begrüßte
Schrör - mit Händedruck . Prof . Schrör - bemerkte nach der „Kln.
Ztg ." bei Beginn seines Vortrags : Ich kann meinen Empfindun-
gen keinen anderen Ausdruck geben ; ich danke Ihnen , meine
Herren .

" Am Schluffe der Vorlesung wiederholten sich die
Kundgebungen.

Lager . Rundschau.
Deutsches Reich.

— Berlin , 11 . Nov. Der Ministerialdirektor a . D . Wirklicher Ge-
hoimvat Dr . Althoff und der Direktor im Kultusministerium WirklicherGeheimer Oberregierungsrat Dr . Ranman « find von der Technischen
Hochschule zu Charlottenbnr , zu Doktor.Jngenieuren ehrenhalber er.mmnt worden. ( F . Ztg.)

-- - Stnttgart , 11 . Nov. (Tel .) Der König begibt sich über-
morgen zu einem Jagdaufenthalt nach Bebrnhausen.

Fürst zu Hohenlohe-Langenbnrg hat sich zu einem mehr-
wöchigen Aufenthalt nach Waldleiningen begeben . Von dort gehter für mehrere Monate nach Nizza.

Der badische Staatsminister Frhr . von Dusch ist gestern
cckend erner Einladung des Ministerpräsidenten Dr . Weizsäcker
gefolgt.

— München. 11 . Nov . Das bayerische Justizminksterium hat btc
Staatsanwaltschaften angewiesen, auf eine auSgiebige Bestraf««, der ge.

Ravtsctse Dresse .
meinschädlichen Auswüchse d«S Automobilsports nachdrücklichst hinzu.
wirken .

Defterreich'Ungarn.
§ 1« Klndenlentumnkt « in Mie«.

— Wien, 11 . Nov . ( Tel . ) Blättrrnach richten zufolge hat der
Rektor der UniverfitSt erklärt , daß infolge der gestrigen Tumulte die
Universität heute geschloffen bleiben werde, um ein« Wiederholung der
Vorfälle zu vermeiden. Die italienischen Studenten erklärten, daß ihre
gestrige Kundgebung nicht gegen di« deutschen Studenten gerichtet ge.
wesen sei , sondern nur den Zweck gehabt habe, die Errichtung einer
italienischen Universität in Oesterreich zu beschleunigen .

Auch in Graz sammelten sich in derselben Absicht heute vormittag
mehrere Hundert italienisch« Studenten vor den Hörsälen der juristischen
Fcckiltät und verhinderten durch Schreien die Abhaltung der Bor»
lesuagen.

Bulgarien .
PU AdroßdeSatt« in der SoSranje.

— Sofia , 11 . Nov . Di« Sobranj « begann heute die Debatte über
den Adreßentwurf ; letzterer erklärt , die bisherige mazedonische Reform-
aktio» sei resultatloS geblieben, di« unruhige Lage daselbst wirke störend
auf die Entwicklung Bulgwvien» . Die Naltionrflversanmckung hofft, die
Regierung werde mit festem Wille» auf ein« Besserung der Lage in den
europäischen WilajetS hinwirken und sie könne dabei auf die volle Unter¬
stützung des ganze« Volkes rechnen .

In der Fortsetzung der Adreßchebatte ergreift als Zweiter der Führer
der Radikaldemockratrn Najtfcho Zanow das Wort . Er greift auf das
schärfste die Univeksttätrpolitik der Regierungen an . AIS er den 16.
Januar , den Tag der Eröffnung der NationaltheaterS . an dem der Fürst
auSgepfiffen worden war , ein glorreiches Datum nennt , bricht bei der
Majorität ein EutrüstungSsturm aus . Der Quästor Jordan J -now reißt
Zanow von der Tribüne herunter . Im Gedränge stößt sich ein Knäuel
Abgeordneter um Zanow herum . Die Galerie klatscht Beifall. Der
Vorsitzende unterbricht die Sitzung.

Nach Wiedereröffnung erklärt der Premierminister Gudew, ine Re¬
gierung wolle die Tribüne von jeder Kritik ihrer Handlungen freihalte »,
sie könne nicht bnlbAt, daß von der Tribüne fürstrnfeindliche Akte ver¬
herrlicht werben. Er beantragt den Ausschluß ZanowS von fünf Sitz-
ungen.

Der Antrag wirb angenommen und die Debatte in ruhiger Weife
fortgesetzt .

Frankreich.
ge Paris , 11 . Nov . (Tel .) Unter dem Vorsitz des Mmisterpräsi.

dente,, Clemenrean fand heute eine Beratung der Minister der Kolonie «,
der Kriegs, der Marine und der Finanzen mit dem Präsidenten und dem
Berichterstatter der Bndgetkommisiion statt in Betreff der Beschaffung von
Geldmitteln zur Stärkung gewisser kolonialer Besitzungen , welche als
unzureichend erkannt worden waren . Man kam überein , durch eine
Aenderung einzelner Posten des Kriegs« und der KolonialbudgetS di« für
den erwähnten Zweck erforderlichen Mittel aufzubringen .

Di« Deputirrtenkammer genehmigte heute das Budget der öffent¬
lichen Arbeite«.

Ei« Militär -Skandal .
= Paris , 11 . Nov . Unmittelbar an die Enthüllungen des Moltke -

Hardrn - Prozrffr - reiht sich in einer französischen Garnison ein Skandal
an , der den: in elfterem aufgedeckten völlig identisch ist. In Brlfort sind
zunächst ein Korporal und ein Rekrut wegen solcher nicht näher zu kenn¬
zeichnender Vergehen bereits frftgenommen worden, wobei gleichzeitig
in den Zeitungen hinzugefügt wird, daß der Schmutz , der bei dieser
Sache aufgewühlt wird, noch mehrere andere Militärprrsonrn und sogar
einige Offiziere der Garnison treffen kön te . Der festgenommene
Korporal hat bereits einen Selbstmordversuch unternommen und in
seiner Verzweiflung umfangreiche Geständnisse abgelegt. Man weiß,
daß der Ort , in dem diese Verirrungen angeregt und wohl auch ge .
trieben wurden, « ine Opiumrauchstube ist , di« schon aufgehoben sein soll .
Bekanntlich Han ein« solche Opiumhöhle auch bei dem Spionage -Handel
Ullm » eine große Rolle gespielt, sodatz man begreift, weshalb die Be.
Hörden in Frankreich dies« Opiumvauchereien überall energisch zu unter ,
drücken suchten, aber, wie es nach den letzten Vorgängen scheint , ohne
Erfolg.

Italien .
Die Ktadlverordueleuwahk«« in Asm.

— Rom, 11. Nov . Gestern fanden die Neuwahlen sämtlicher Stadt¬
verordneten statt . Obgleich offiziell das Resultat noch nicht verkündet
ist , steht fest, daß die Klerikalen ihr Wort von einer völligen Enthaltung
wahrmachtcn. Der radikale Block siegte auf der ganzen Linie, da seine
Liste : 32 Verfassungstreue , 9 Radikale, 12 Republikaner und 11 So¬
zialisten, glatt durchging. Zum erstenmal« seit 1870 erobert so die
Demokratie das Kapitol. Die Blockzeitungen ermahnen die Sieger ,
ihrer Verantwortlichkeit sich bewußt zu bleiben und bestrebt zu fein,
eine gute moderne Verwaltung zu führen . Frkft . Ztg.

« « erila.
— Washington, 11 . Nov . Durch das Entgegenkommen der deut.

fchen Regierung ist das Kriegsdepartement in die Lage versetzt worden,
da« für die deutsche Infanterie bestehende Exerzierreglement zu ver¬
öffentliche « und an di« Offiziere zu verteilen . In dem Vorwort sagt
der Thef des GeneralstabrS, der Hohr Stand der Schlagfertigkrit des deut¬
sche» Heere » sei allgemein anerkannt und die in dem Reglement ent»
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halten« Belehrung erweis« sich als werwoll für Offiziere eines stehende«Heeres wie auch eines BolksheereS . ( . Frkf. Ztg.- )

Der Peutsch -ameriüanische Nrofegore»-A»«1a»sch.
— Newyork , 11 . Nov . ( Tel .) In seinem JahreSberjcht besprichtButler , der Präsident der Colnmoia -Universttät, eingehend den Pro »

fessoren - Anstausch und hebt seine hohe Bedeutung hervor . Er em¬pfiehlt die Einrichtung eines germanischen Institut », welches einem
deutschen Professor als Mittelpunkt seines Wirken» dienen kann. Butler
führt« ferner aus , daß Amerika bemüht fein sollte , für den drntsche«
Profeffor eine ebenso würdige und zweckentsprechende Stelle zur Ent .
Wicklung seiner Tätigkeit zu schaffen, wie die» von der prenßifche « Re.
gterung für den amerikanischen Professor geschehen ,er .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Dich unter

dem 29 . Oktober d. I . gnädigst bewogen gefunden, den Profes»
soren Dr . August Beh agh el und Karl Baumann am Karl
Friedrichs-Gymnasium in Mannheim das Ritterkreuz erster
Klasse mit Eichenlaub Höchstthres Orden- vom Zähringer Löwen
zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 8.
November l. I . gnädigst geruht , den Direktor Julius Keller
am Karl Friedrichs-Gymnasium in Mannheim zum Hofrat zu
ernennen.

Aus Bade «.
flb Karlsruhe , 11 . Nov. Wie wir hören, wird der Groß¬

herzog persönlich den Landtag am 26 . November eröffnen. Dis
bezüglichen Anordnungen , sowie die Ernennnng des Präsidiums
der 1. Kammer stehen unmittelbar bevor. Auch, abgesehen von
dem Ableben des Präsidenten und ersten Vizepräsidenten der 1 .
Kammer, des Prinzen Karl und des Grafen von Bodmann , wäre
das Präsidium neu zu bilden gewesen, da die Präsidenten immer
nur für die Dauer eines Landtages ernannt werden. Dagegen
erfolgt die Ernennung von 6 Mitgliedern durch den Großherzog
jeweils für eine Landtagsperiode . Von diesen 6 Ernennungen
ist aber die des damaligen Oberbaudirektors Geh. Rats Honseil
infolge seiner Berufung an die Spitze des Finanzministeriums
erloschen, so daß ein Ersatzmann zu besttmmen ist.

* Karlsruhe , 11 . Nov. Zur Rheinregulierung Sondern¬
heim—Straßburg meldet die amtliche „Karlsr . Ztg ." : Im ver-
flossenen Monat hat eine Kommiffio« höherer technischer Beam¬
ten aus den an der Rheinregulierung beteiligten Uferstaaten
Bayer«, Baden und Elsaß -Lothringen den Rhein zwischen Straß -
bürg und Sondernheim bereist und von dem Stand der Bauten
Kenntnis genommen. Dabei wurde festgestellt , daß die Aus¬
führung und der Fortgang der Baute « dem vereinbarten Arbeit- ,
plan entspricht und daß die bis jetzt hergestellten Grundschwellen
und Buhnen durch die Anschwellungen des Stromes im verflos»
senen Sommer weder beschädigt noch in ihren Wirkungen beein-
trächtigt worden sind. Auf den beiden Arbeitsstrecken : zwischen
Söllingen und Greffern ünter elsaß - lothringifcher Leitung , wie
auf ener der badischen Wasserbauverwaltung zwischen Sondern -
heim und Leopoldshafen hat das angewandte Baushstem einen
sehr bemerkbaren Einfluß auf die Ausbildung der Stromsohle
in dem durch den Entwurf der Rheinregulierung angestrebten
Sinne gehabt, so daß unter der Wirkung der Regulierungs -
bauten , gefördert durch nachhilfswetses Baggern der Talweg die
beabsichtigte Lage größtenteils bereits einnimmt .

Badische Chronik.
4 - Httkingen, 11 . Nov . Gestern nachmittag 5" Uhr wurde

uach dem „Mb. C.", hier ein hellstrahlendes Meteor im Mbtal
bemerkt , das seine Bahn von Osten nach Westen nahm.

Nb . Mannheim , 11 . Nov . Ein Konflikt wegen der Sonntagsruhe
ist zwischen den Städten Mannheim und Lndwigshafen entstanden. Man
hatte vereinbart , die Verkaufszeit an Sonn » und Festtagen in Meck
offenen Verkaufsstellen auf 11 bis 1 Uhr zu bestimmen; di« vier Sonn ,
tage vor Weihnachten und ebenso einzelne Sonn » und Festtage, an wel.
chen örtliche Verhältnisse einen erweiterten Geschäftsverkehr erheischen,
sollten jedoch von jener Beschränkung ausgenommen sein . Das Bezirks¬
amt Ludwigshafen hat indessen gestattet, daß sämtliche Sonntage im Ok¬
tober, November und Dezember als AuSnahme- Sonntag « behandelt
werden. Die Ludwigshafener Handlungsgehilfen haben hiergegen bei
der pfälzischen Regierung Beschwerde erhoben, und der Mannheimer
Stadtrat hat sich jetzt an di« badischen Behörden gewandt, um «in« Aen¬
derung der vom Ludwigshafener Bezirksamt in Widerspruch mit dom
§ 105b der Reichs -Gewerbeordnung zugelassenen Verkaufszeit, sowie
ein« gleichmäßige Festsetzung der Ausnahme^Sonntage für beide Städte
herbeizuführen.

-9- Fadenlnrg (Ai Mannheim ), 11 . Nov . Am 16. d . M . kann
Herr Julius Kauffmann mit feiner Ehegattin das ftltene Fest

Vermischtes.
— Berlin , 12. Nov. Bei der am 11. November 1907 fortgesetztenZiehung der 6 . Klasse 217 kgl. preutz . Klaffen-Lotterie fielen 1 Gewinn

von Sv 000 Jt auf Nr . 278254 , 1 Gewinn von 15 000 Jt auf Nr . 138 806.S Gewinne von 5000 Jt auf Nr . 223, 44 585. 87 682 , 142 269 , 269 874 .== gatte a. d . S .. 19. Nov. Hier wurden von einem dem
Arbeiterstande angehörigen , ea. 30jährigen Manne zwei MädchenemeS Maurers von 6 bezw . 3 Jahren verschleppt . Der bislangnicht ermittelte Mensch hatte die beiden Mädchen durch Geld an sich
zu locken verstanden und mit ihnen dann die Nacht in einem derStadt nahtgelegenen Strohdiemen zugebracht . Hier hat er sich anden Kindern sittlich vergangen . Am Morgen wurden die
Kinder stierend angetroffen und nach festgestellten Ermittelungen denEltern zugeführt . Der Entführer hatte sich inzwischen ans demStaube gemacht .

— Bielefeld, 11 . Nov . Im benachbarten Oldentrup erstach heute
nacht der Arbeiter Werner den Arbeiter Siebraß im Streit ; der Täter
wurde verhaftet .

Kaunover . 11 . Nov . (Tel ) Zu der gemeldeten Auf¬
findung der Geschwister Scheele in der Eilenriede wird
jetzt von der Kriminalpolizei gemeldet, daß eS sich nicht um ei»
Verbrechen , sondern um Selbstmord handelt Die Tat ist
anscheinend in geistiger Umnachtung erfolgt

— Hamburg . 11 . Nov . ( Tel . ) Die vrfürchtnn, . daß unter den
Trümmer « des «ingestürzten Hotelnenbans noch Mensche« begraben
lägen » hat sich nicht bestätigt.

--- Blankenese, 11 . Nov . Sonntag Abend rannte bei
Dockenhuden das zweispännige Fuhrwerk eines in Hochkamp woh -
nenden Hamburger Kaufmanns gegen einen Pfahl . Der Wagen
schlug um und die vier Insassen wurden herausgeschleudert. Alle
erlitten Verletzungen , die zum Teil schwer sind.

--- Kiel , 11 . Nov . Der Hafendampfer „Admiral Köster "
überrannte gestern auf der Kieler Föhrde ein Ruderboot . Da»
Boot wurde alsbald geborgen: alle Versuche, die Jusaffen , deren
Zahl unbekannt war, z» retten , blieben ohne Erfolg .

----- Schwerin, 11 . Nov. (Tel .) In Schlagsdorf bei Den-
tschow sind am Samstag zwei achtjährige Mädchen , Kinder eines
dortigen Tagelöhners , welche sich auf das junge Eis des Dorf-
teicheS gewagt hatten , ertrunken. Der 18jährige Bruder des
einen Mädchens, welcher herbeieilte, um sie zu retten , brach
ebenfalls ein und ertrank gleich den Mädchen .

kä Iranüfurt «. M ., 11 . November . (Tel .) Wegen M ü n »
vergehen ? wurden drei Männer »nd eine Frau festgc -
nommen , die Einmarkstückeangefertigtnnd in den Verkehr gebracht
habe» solle». ES ist nicht ausgeschlossen, daß die Falschmünzer
auch die falschen 5 M. Stücke, die in den letzten Tagen angehalte »
wurden , angefertigt haben. Den größten Teil des fabrizirten
Geldes , namentlich 2 M Stücke, wollen st« auf dem letzten Hoch¬
heimer Markt in Verkehr gebracht habe».

----- vffe « bach a . M ., 11 . Nov. (Tel .) Der in Mülheim
a . M . wohnhafte Zuschneider Josef Ra « wollte am Samstag
abend auf einem nach Offenbach fahrenden bereit - in Bewegung
befindlichen Personenzng aufspringen. Er rutschte dabei aus ,
kam mit dem Körper unter die Rider , die ihn zermalmten . Der
Unglückliche hinterläßt Frau und 4 Kinder.

----- München, 11 . Nov . Der Poliermeister Max Gold unterzog sich
am Freitag bei einem Zahnarzt einer Kieferoperation , die unter Nar¬
kose auSgeführt wurde. Da der Patient nicht wieder erwachte» wurde
er nach dem Krankenhaufe verbracht, wo er am SamStag an Morphium -
»ergiftun » verstarb. Gegen den Zahnarzt ist lt . Frkft . Ztg . Unter ,
fnchung wegen fahrlässiger Tötung eingeleitet .

bä München, 11 . Nov . ( Tel . ) Infolge großer Verluste durch ge¬
wagte Spekulationen im Betrag« von über 50 000 Jt hat sich der Pri -
vafier Keiner durch «inen Schuß getötet.

----- Genf, 12 . Nov. (Tel .) Unter der Anschuldigung, im
Laufe der Jahre 40 000 Franks veruntreut zu haben, wurde der
32jährige Zeitungsvrrschleißer William Klein verhaftet.

----- Mi, » . 12, Nov . (Tel.) Im Bielostock traf die Nachricht
ein. daß am 10 . November ans ihrem Gute die hochmigesehene
Baronin Rosen ermordet aufgefimden und ihr Satt « Baron .

Johann Rosen lebensgefährlich verletzt worden sei. D«r
Täter ist der 17 jährig- Pflegeson des Baron Rosen'scheu Ehe»
paareS , ein Realschüler .

— Lemberg, 12 . Nov . (Tel .) In der Misitär -Reitschule
von JaroSlow fiel der Ulanen^ ffizier Kahn mit dem Sabel in
der Hand hinterrücks den General Gemmingen, der gerade im
Equitationskurs den Rapport entgegen nahm , an . Die anwesen¬
den Offiziere eilten dem General zu Hilfe, wobei Oberleutnant
Schrott an der Hand verletzt wurde. Die Offiziere zogen die
Säbel und versetzte» Kahn mehrere Hiebe , so daß er blutend und
schwer verletzt ins Militärhospital getragen wurde. Veranlassung
zur Tat war eine Entscheidung des Ehrengerichts , nach der Kahn
der Offiziers -Charge verlustig erklärt worden war .

) - ( Paris , 12. Nov. (Tel .) In der Nacht vom 10. zum 11'
.

November ereignete sich in der Drome einErdrutsch, der einen (Teil des Dorfes Felines verwüstete. Die Einwohner hatten Las
Getöse vom Berge Bruesse her gehört und noch rechtzeitig inS
Freie fliehen können. Das Pfarrhaus und das Schulhaus liegen
in Trümmern .

----- St . Etienne , 11 . Nov . (Tel .) In einem Bergwerk
'des

Departements Loire stieß gestern abend ein Förderkorb gegen
eine Schachtwand; 7 Bergleute stürzten etwa 2000 Meier in die
Tiefe und fanden ihren Tod.

Unweiter.
= Rom, 11 . Nov . SamStag unb Sonntag tobte, wie schon kurz

berichtet , 12 Stunden lang ein Gewitter mit Wolkenbruch über Rom,
der Tampagna über die Schäden ein. Am härtesten betroffen ist Elba»
wo e» sechs Tot« gab. Aus allen Teilen dieser Insel gehen Nachrichten
über schwere Unwetter ein. Die Felder sind verwüstet, die Wege Mt»
passierbar. Di« Gemeinden Marciana , Marina und Macctana stehen
unter Wasser . Die Eisenbahn Pisa - Rom ist durch einen Brückenstnrz
bei Recina und Spaolo bei Rom infolge Nrberschwemmnngunterbrochen.
Auf der Siena -Eisenbahn wurden mehrere SekundärHahner beschädigt .
Der Verkehr Rom-Reaprl ist erschwert . Die Earnpagna ist im Süd «
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der Diamanthochzeit begehe» . Der 84-jährige Jubilar und
seine Gattin sind noch sehr rüstig und täglich in ihrem Geschäfte tätig

% Ladenburg, 11 . Nov . Der Zinsfuß der städt. Sparkaffe soll
ab 1. Januar k. Js . auf 4% erhöht werden.

---- Passeuhei « (A. Heidelberg), 11 . Nov. Ueber die Bier¬
brauerei Lang und Peifer wurde das Konkursverfahren
eröffnet. Die beiden Inhaber wurden verhaftet . Dieselben
sollen Vermögen beseitigt haben.

Zs Wertheim , 11 . Nov . Nachdem nunmehr für die Teilstrecke
zgürzburg -Wertheim des Bahnbauprüjektes Würzburg -Wertheim -Mil -
tenberg-Erbach-Heppenheim-WormS ein Komitee gebildet ist, soll nun-
nrehr am 24 . November die erste Versammlung von Vertretern der
interessierten Gemeinden im Dahnhofhotel zu Würzburg stattfinden .
Die benachbarte Gemeinde Kreuzwertheim erhält im nächsten Jahre
Wasser , und Gasleitung , erstere durch ein eigenes Wasserwerk, zu
Melchem gestern die Pläne und Kostenberechnung aus München einge¬
troffen find, letztere durch Anschluß an das hiesige städtische Gaswerk,
tzaS bereits mit seinem Rohrnetz bis an das Villenviertel von Kreuz-
» ertheim reicht.

% Langenriede « (St. Boxberg ) , 11 . Nov. Don einem inut*
;rlge« Unglücksfall wurde gestern die Familie Hopf hier heim-
jgefucht. Der Altschreiber und Holzhändler Martin Hopf, der
schon seit längerer Zeit Spuren von Geistesgestörtheit zeigte ,
ŵurde nachts mit zerschmettertem Schädel ansgefnnden. Hopf
dürfte sich bei getrübtem Geisteszustände aus dem Fensttr des
2. Stockwerkes gestürzt haben und fiel so unglücklich , daß er tot
liege« blieb. Die Angehörigen finden allgemeine Teilnahme .* Bruchsal, 11 . Nov . Seit einigen Tagen nehmen in unserer Stabt
pi« Kinderkrankheiten wieder zu . Namentlich sind es die Maser » , die
grassieren.

• Brette «, 11 . Nov . Ein hübsche Summe machen die Quartier ,
gelber aus. die zurzeit cmShezahlt tocxbat Hier sind bis jetzt 16 000 Jt
«unbezahlt werden. Im ganzen betragen die Quarttergelder hier ca.
18 000 Jt .

Lk Eppinge«, 12. Nov . Für die anläßlich des diesjährigen Ma-
«överS hier einquartierten Truppen , wurden 29 708 Jt 42 ^ Berpfleg-
ungsgelder auSbezahlt . Der auf hiefiger Gemarkung verursachte Flur,
schaden beläuft sich auf rund 20 000 -ck. Hierzu kommen noch etwa
8000 Jt Borspannvergütung und etwa 1300 Jt für Fourage . — Heute
abend hielt die hiesige freiwillige Feuerwehr ihre Schlutzprobe auf dem
sogenannten Karlsplatz ab. Die Uebung verlief in schönster Ordnung .

□ Pforzheim, 11 . Nov . Das 2% Jahre alte Söhnche« des
>Kettenmachers Robert Schnitzler ist im Benckiserschen Gewerbe,
- anal ertrunken. — In Schwann brach heute nacht in der Scheune
des Goldarbeiters Wildemann Fener aus . Das Feuer sprang
dald auf den Schopf und das einstöckige Wohnhaus über . Das
gesamte Anwesen brannte so schnell ab, daß es Mühe kostete, die
jFrau und die Kinder Wildemanns zu retten . Sie schliefen be¬
reits , während Wildemann noch auswärts war . Auch das Vieh
konnte noch gerettet werden ; die Fahrnisse verbrannten . Es ist
«in Schaden von etwa 7000 Mark entstanden. Man vermutet
Brandstistnng .

+ Sam Murgtal , 11 . Nov. Für die Bewcchner des unteren Murg ,
takr war es seither ein unangenehmer Zustand, daß die Morgenverbin .
düngen mit Rastatt und der Residenz nicht sehr günstige waren , entweder
muhte man den um 5 .39 Uhr in Gernsbach abgehenden Zug benützen ,
um 7 .48 in Karlsruhe einzutreffen , oder um %10 Uhr wegfahren und
um y3 ll Uhr die Residenz erreichen, beides nicht zweckmäßig , um nicht
zu früh fortzumüssen und womöglich noch am Vormittag feine Geschäfte
zu erledigen. Vom Montag den 11 . November ab erfuhren die Früh¬
verbinbungen auf der Strecke Weisenbach —Rastatt ein« wesentliche Der.
befferung durch Noueinlegung eines Personenzugs 2 . und 3 . Klasse . Der¬
selbe verkehrt täglich nach folgendem Fahrplan : Weisenbach ab 6 .20 Uhr
kruh , Reichentalerstraß« 6 .24, HÄportsau 6 .29 , Obertsrot 6 .33 , Scheuern
6.40 , Gernsbach an 6.44 , ab 7 .00, Hörden 7. 11 , Gaggenau 7 . 18 , Roten¬
fels 7 .22, Bischweier 7 .28 , Kuppenheim 7 .33 , Rastatt an 7 .40 (ab 8 .20,m Karlsruhe 8 .54 , aufwärts ab Rastatt 7 .50 , in Baden 8 .15 , in Sttah .
iurg 9.53, in Offenburg 9.39 ) . Der neue Zug kommt besonders auch
ten Schülern der Raftatter Mittelschulen zugute.

A Baden-Baden, 11 . Nov . Wie bereits gemeldet, wurde der bis¬
herige Bürgermeister Reinhard Fieser heute zum Oberbürgermeister
Baden-Badens gewählt. Die Wahl erfolgte mit 103 von insgesamt
F08 abgegebenen Stimmen , sie darf also als eine für den Gewählten
sehr ehrenvolle bezeichnet werden . Nachdem der Wahlakt beendet, der-
sammelten sich die Mitglieder des Stadtrats » und Stadtverordneten »
Kollegiums im Restaurant „Krokodil" zu einem Frühschoppen, zu wel¬
chem sich auch Oberbürgermeister Dr . Gönner und der neue Ober,
bürgermeister Fieser eingefunden hatten . Hier nahm zuerst der Ob¬
mann deS Stadtberordneten -Vorstandes , Herr Otto Dieterle , das Wort ,um der langjährigen Tätigkeit des Herrn Oberbürgermeisters Gönner
ehrend zu gedenken . Dann sprach er über die vielen Aufgaben, welche

-dem neuen Stadtoberhaupt bevorstehen. Oberbürgermeister Fieser
dankte und betonte , er sehe aus der ehrenden Wahl , daß er für seine
bisherige Tätigkeit als Bürgermeister Anerkennung gefunden. Mit
seinem Danke verbinde er die Zusicherung Vertrauen gegen Vertrauen
und Treue um Treue . Als letzter Redner nahm sodann noch Ober¬
bürgermeister Dr . Gönner das Wort , um für die ihm gezollte An¬
erkennung zu danken und zu betonen, daß ihn die glänzende Wahl sehr

und Osten von Rom auf Kilometer in einen See verwandelt Viele
Häuser und Mauer » find eingestürzt. Auch die Straßenbahnen des
Älbanergebirges sind verschüttet. HilfSexpedittonen sind lt . „ Frkf. Ztg. "
ouSgefandt, um die gefährdeten Hirten und Herden und einsam wohnendeKolonien zu retten . Roms Innenstadt litt nicht dank den als unesthc-
tifch so oft verschrieenen neuen Kris des Tibers , der heute 14 Meter
Pegelhöhe zeigt.

Bersammlunge « und Kongresse .
S Aü-r. 10. Nov. Am Sonntag den 1. Dezember findet hier

!tag des „Badischen Maler - und Tünchernieister -
V e r b a n d e s" des Handwerkskammer-Bezirks Karlsruhe statt.
Auf demselben werden berufliche Fragen zur Verhandlung komme ».

— Lahr , 10. Nov. Die diesjährige Jahresversammlnng des
Bereins für ländliche Wohlfahrtspflege in Baden wird am 27.
November hier in der Gambrinushalle abgehalten werden.

H . Radolfzell, 11 . Nov . Gestern nachmittag fand hier im Scheffel¬
hof eine von etwa 400 Personen besuchte Versammlung der Eisenbahner
deS Seekreifes statt . Dieselbe nahm einen ruhigen und sachlichen Per -
lauf . Ms Referenten ttaten auf der Verbandsvorsitzende Müller aus
Karlsruhe und Holzwarth aus Mannheim . Von diesen sowie von meh .
reren Diskussionsrednern wurden die Wünsche und Beschwerden der
Eiserckahnarbeiter zum Ausdruck gebracht. Wie schon bisher in den
Tageszeitungen und dem VerbandSorgan hervorgehoben wurde , find die
Eisenibahnarbetter mit der neuen Lohnorbnung, obwohl dieselbe 1%
Millionen Mehrausgaben verursachen soll , nicht zufrieden gestellt. Die
Lohnerhöhung ist eine minimale und gleicht sich mit den immer mehr'
steigenden LebenSmittelprrisen nicht aus . Dagegen wurde der Lohn
älterer Arbeiter gar nicht aufgebeffert, ja sogar manche in ihren Bezügen
gekürzt . Das was bis jetzt geschehen ist , wurde allgemein anerkannt ,
doch genüg« dies nicht , um die Lage der Arbeiter zu verbessern und soll
um Abstellung verschiedener Mißstände und weitere Erhöhung der Löhne
an den Landtag petitioniert werden. Die anwesenden LandtagSabgeord»
neten Frhr . von Stotzingen-Steitzlingen ( 1 . Kammer ) , Rechtsanwalt
Venedep -Konstanz, und Hilbert -Riedöschingen , sagten tatkräftige Unter,
stützungen der Wünsch« der Eisenbahner im Landtag zu. — In Lörrach
sunü Billinge« fanden gestern ebenfalls größere Eisenbahuer - Bersamm-
iftmseit statt.

Badische Vreffe .
gefreut habe, denn sein Wunsch , Herrn Fieser als seinen Nachfolger zu
sehen, fei damit in Erfüllung gegangen.

X Areiöurg . 12. Nov. Verhaftet wurde hier ein Tag¬
löhner ans Schwenningen , der von der Staatsanwaltschaft Frei¬
burg wegen Unterschlagung steckbrieflich verfolgt wird und in
der Schweiz einen Einbruchsdiebstahl verübt hat» wobei ihm
24000 Fr . in die Hände fielen.

q Ktockach, ll . Nov. Gestern abend brannte eS hier inner¬
halb Wochenfrist bereits das zweite Mal und zwar entstand da«
Feuer in der Scheune der Landwirts Anton Wolf . Die Eut-
strhungsnrsache ist bis jetzt unbekannt. DaS Gebäude ist binnen
kurzer Zeit vollständig abgebrannt . Der Gebäudefchaden be-
trägt ca. 1000 Mk.. der Fahrnisschein ca. 300 Mk. Der Brand¬
besch Sdigte ist versichert .

O Aeuzinste « (A. Stockach ). 11 . Nov . Heute nacht entstand
in de» aneinandergebante » Wohnhäusern des Otto Heim und
der Dionys Moder Wwe. Feuer , dem die Wohnhäuser nebst
Scheuern und Stallungen in kurzer Zeit zum Opfer fielen. Der
Gebäudeschaden beträgt ca. 8900 M . Die Fahrnisse sind zum Teil
verbrannt, ebenso einige Schweine, während das übrige Vieh ge¬
rettet wurde.

© Lahr , 10 . Nov . Ein fatale« Mißgeschick passierte « wer Händlerin
aus einem benachbarten Orte . Auf dem Haupte einen Korb nrst ca.
160 Stück Eier« durchschritt sie die Marktfttatze, als fie mit dem Fuß
an einen Stein stieß . Der Korb kam ins Wanken , ein gellender Auf.
schrei und der kostbare Inhalt ergoß sich auf die Straße . Der Schaden
ist ein bedeutender.

ktz Schopfheim , 11 . Nov . In dem Erbschastsprozrß um das Per -
mögen des durch Selbstmord aus dem Leben geschiebenen Gemeinderats
R. Schwanker von Minseln wurden bis jetzt etwa 40 Zeuge« aus Minfeln
vernommen. Die Feststellung , ob Schwanden bei der Errichtung des
Testaments, welches feine Magd al» Uuwerfalerbiu des 35 000 Jt be-
tragenden Vermögens sinfetzt , geistesgestört war oder nicht, wird vor.
aussichtlich erst nach langen Verhandlungen erfolgen können . Auf den
Ausgang ist man gespannt.

A Bonndorf, 11 . Nov. Zu dem Konflikt zwischen Bezirkskranken,
kasse und Aerztefchaft wird in den ärztlichen Mitteilungen unterm 8.
November geschrieben : Den Anfang (zur Verschärfung deS Konflikts)
machte die Gemeinde Bonndorf , indem sie ihrem seitherigen Armen¬
arzt seinen Ortsvertrag gekündigt hat . Sie stellte ihn vor die Alter¬
native entweder binnen einer Woche die dem Uehliuger Kollege » zuge-
fagte Bundestreue zu brechen oder auf die Armeuarztstell « zu verzichten,
lieber die Ausschreibung von 5 neuen Kassenarztstellen schreibt dar
Fachorgan : Man sieht hieraus mtt welchen brutalen Gewaltmaßregeln
man nicht nur dir Vernichtung der Existenz de» Uehlinger Arzte», fon-
dern auch seiner Nachbarkollegen , die ihn nicht im Sttche lassen wollten,
erstrebt. Wir haben aber die feste Ueberzeugung, daß nicht ei« deut-
scher Arzt — geschweige denn fünf — sich bereit finden lassen wird
durch Annahme einer der ausgeschriebenen Kassenarztstellen den
Gegnern ärztlicher Unabhängigkeit Schergendienste zu leisten.

A St . Georgen (Schwarzwald) , 11 . Nov. SamStag abend
um halb 9 Uhr ereignete sich in der Nähe der Station Kirnach-
BMnge « ein schreckliches Unglück. Zwei Bahnarbeiter , der 58-
jährige Joh . Fehrnbacher von Mönchweiler und der 18jährigc
Karl Furtwängler von Unterkiknach , befanden sich auf dem Heim¬weg, wobei sie in der Mitte des Bahnkörpers gingen . Etwa einen
halben Kilometer von der Station Kirnach entfernt , wollten sie
einem aus der Richtung von St . Georgen kommenden Güterznge
answeichrn und wurden dabei von dem in demselben Augenblick
von der entgegengesetzten Richtung daherbrausenden Personen¬
zuge 1437 erfaßt und überfahren. Beide waren sofort
tot . Fehrnbacher hatte am Mittag des gleichen Tages eine
Tochter z« Grabe geleitet und war nur hergÄommen , um seinen
Zahltag in Empfang zu nehmen. Nun wird er neben seinem
5Ände in die kühle Erde gebettet werden.

# Vom Schwarzwalb, 10. Nov . schreibt man uns : Man muh eS
wirklich lebhaft bedauern, daß jetzt nur so wenig Fremde und
Touristen in unserem herrlichen Schwarzwald zu finden sind. Seit ca.
14 Tagen haben wir hier oben das schönste Wetter . Bon morgens 9 Uhr
bis nachmittags 4 Uhr herrscht eine sommerliche Wärme , dabei ist keine
Spur von einem Nebel bemerkbar. Die Natur hat ihr schönstes Klei-
angelegt. Durch die in wunderschönen Herbstfarben der Laubbäume
leuchten die schroten Beeren der Eberesche (BogelbeerbaumeS) in
herrlicher Pracht und erfreuen das Auge jedes Naturfreunde ». Ein
Spaziergang in einer solchen Landschaft bei klarer Lust läßt Körper
und Geist erstarken und das Auge kann sich nicht satt sehen an den
Wundern der Natur .

3 Rheinfelde», 11 . Nov . Gerichtsschreiber Fritz ©et*-
bach hat sich durch einen Revolvkrschuß in da* Herz getötet.
Die Motive der Tat sind nicht bekannt .

£t Vom Bodensee , 11 . Nov . Zu der Uebernahme der Zeppeliu-
sche» Luftschiffe durch das Reich, die bevorsteht, erfährt der „ L .-A." :
Die Mittel zum Bau des zweite» LuftschifftS werden in Höhe von Mark
400 000 im Reichstag angefordert weichen. Die endgülttge Uebernahmeder beiden Luftschiffe von seiten des Reiches soll von dem Erfolg« wer .
tcrer Aufstiege abhängig gemacht werden, für die jedoch die günstige Wit¬
terung deS Frühjahrs abgewartet werden wird. Um die Aufnahme einer
größeren Anzahl von Personen wie bisher zu ermöglichen und über -

Aus dem gewerbliche » Leben .
% Freiburg , 11 . Nov . Nach dem „Städt . Tagblatt " ist hier eine

Erhöhung des Bierpreises zu erwarten .
bä Ärankfiirt , 12. Nov. Di« Kohlen werden ab hellte

eine weiterePreissteigernng erfahren , die auf de» niedrigen
Wasserstaird de8 Mains zurückgeführt wird , wodurch der Trausport ,
per Schiff eingestellt werde » muß. Die Eiseubahnfracht ist erheblich,teurer.

□ Hamburg, 10. Nov . Vor einiger Zeit traten im PatriottschenGebäude zu Hamburg «ine Auswahl der bedeutendsten Firmen Deutscher
Plattengeschäste zusammen, um über di« Gründung eine» selbständigen
Verband«», der lediglich der Wahrung der wirtschaftlichen Interessen
dienen soll, zu beraten. Einsttmmig wurde die Konstituierung des Ver »
bandeS beschlossen und unter dem Namen „Verband Deutscher Platten -
geschäfte e. 8 ." gegründet. In den Vorstand wurden gewählt : die
Herren Fr . Detlof, i . Fa . Euer u . Detlof in Hagen i . W . (Vorsitzender) ,Karl Mattbiehcn i. Fa . Matthiehen u. Noesselt , Hamburg , V. Schenck
i. Fa . Gebr. Schenck, Karlsruhe . - <* --<*?' **

GerichtSzeitmtg.
© t Feriburg, 9 . Nov. Hier gab «S vor der Dtruftammrr einen

„Leichenfledderer - Prozeß". Sett einer Reihe von Monaten wurden ,
wie seinerzeit berichtet , hier den auf Promenadenbänken Singeschlafenen
Uhren und Gelickeutel entwendet. Die letzte SchwurgerichtSsitzung
machte den Anfang, di« Uebeltäter einmal auf länge« Zett von der
Menschheit abzuschließen . Diesmal wurden ihrer elf zur Rechenschaft
gezogen , welche mehr oder weniger dem Gewerbe der Leichenfledderei
zugetan waren. Seit diese Angeklagten dingfest gemacht worden, ist «»
mit der Plünderung still geworden . Mehreren der Angeklagten, die sich
wogen Urkundenfälschung und Betrug» , Diebstahls im Rückfall , Hehle-
rei, Sachbeschädigung zu verantworten hatten , wurden exemplarische
Strafen auferlegt. Me drei vom Schwurgericht bekannten Franz Anton
Silveri von Höhlingen, Karl Wicky von Häsingen und Kornelius Böhler
von St . Blasien führten diesmal , außer Hehlerei und der letzte wegen
Diebstahls, einen Betrug mst Urkundenfälschung in Haslach im Kinzig-
tal au», wo sie sich Schuhe erfchwmdelte » . Rit derStvafe vom Echtz« « »

_
~~
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Haupt die Leistungsfähigkeit de» Luftschiffes noch zu steigern, wird da»
neue, im Bau befindlich« Schiff an Länge und Durchmesser größer wer-
den als da» ältere . Dies«, wird nicht völlig denwntiett , sondern e»
werden nur an kleinen Maschinenteilen Verbesserungen vorgenommen;das Luftschiff selbst bleibt in gebrauchsfähigem Zustande.

A«S der Residenz.
Karlsruhe . 12 . November.* A«S de« Hofbericht . Am Sonntag vormittag besuchte»

Ihre Königlichen Hoheiten der Großhcrzog und die Großherzogi «
mit Ihren Königlichen Hoheiten der Großherzogin Luise, dem
Kronprinzen und der Kronprinzessin von Schweden den Gottes¬
dienst in der Schloßkirche . Montag vormittag empfing Seine
Königliche Hoheit der Großherzog den Präsidenten des Finanz -
ministertums , Geheimerat Honsell , zur Vortragserstattung . Nach¬
mittags und abends hörte Seine Königliche Hoheit die Borträgedes LegationSratS Dr . Sehb, des Geheimerats Dr . Freiherrn von
Babo und des Geheimerats Dr . Nicolai.

X I « uusewm ExpedttionSschaufenster sind neu ausgestellt : Bilder
von dem durch «ine Kessckxplosion stark beschädigten Kasernenwachtschiff
„Blücher" , von dem eigenartigen Eisenbahnunglück in Dülken, und vonder Verhaftung de» indernational«« HoteldiebeS Pear Olaf Carlson . i

]:[ ptchter Aeßek herrscht seit einigen Tagen besonder« zur
Nachtzeit. Der Eisenbahnverkehr ist dadurch stark behindert.
Ans der Ettlinger Landstraße brach gestern ein Rad an einem mit
Tannenreisig beladenen Wagen. Da» Fuhrwerk kam auf die Schienender Alb talbahn zu liegen und gleich darauf nöherte fichein Zug .Der Fuhrmann gab wohl Signal mit seiner Laterne, was aber in¬
folge starken Nebels vom Zugführer nicht rechtzeitig bemerkt
wurde , fodaß der Zug auf den Wagrn einfuhr und diesen demolierte .Die Pferde rissen sich lo» und rannten davon .

Cg] Vom Bürgernerrin der Oststadt wird uns geschrieben : In der '
Abendausgabe Nr . 517 vom 6 . d. M . stsht in dem Artikel betr . „ Ein
interessanter Prozeß " u . a . : Auf den Ausgang des Prozesses fft man
um so eher gespannt, als hinter den Klägern der Bürgerverein der Ost» !
städt steht . Dies ist nicht zutreffend; der Bürgerverern der Oststadt hatmtt dieser Sache nichts zu tun . Hinter den Klägern steht ein Bürger¬verein der Altstadt. — Gleichzeitig fei mitgeteilt , daß sich der Bürgersverein der Oftstabt wogen Errichtung eines Wochenmarktes in der Ost- '
statt an den Dtadtvat gewendet hat.

J . Der Cäciliru -Kircheuchor St . BonifatiuS veranstaltete am
Sonntag abend im Eintrachtssaale ein Konzert zugunsten der Orgel fürdie neue Dt . Bonisatmskirche in der Weststadt . Der Besuch war sehr
zahlreich, sodaß der Saal vollständig besetzt war . Als Solisten waren ,zwei Künstler gewonnen worben, denen ein bedeutender Ruf voraus »
ging :

. Frl . Maria Ruzek , Hofopernsängerin in Braunschweig (die schmvor eimgen Jahren in einem „ Li«derhalle " -Konzert hier mit großem !
Erfolg auftrat ) und Herr Franz Liesrnbarghs vom hiesigen Hoftheater .
Frl . Ruzek sang zuerst di« schwierige Arie der Susanns aus „Figaros
Hochzeit " und erwie» sich hierbei als eine Sängerin von großer Be¬
gabung . Ihre herrliche Stimme klang besonders in der Höhe außer »
ordentlich Kar und frisch, nur besitzt sie keinen allzu großen Umfang.
Großen Beifall erntet« di« Künstlerin durch Vortrag dreier Lieder
Lerche"

, „Wiê nlied" und „ Nachtigall "
; in letzterem überlvaud sie die

äußerst schwierigen Koloraturen mit großer Leichtigkeit . Ihre Dar¬
bietungen wurden nnt herzlichem Beffall ausgenommen, der erst durch
Spendung einer Zugabe befriedigt wurde. Nich minder großen Bei- !
fall erzielte Herr Liesenbovghr mtt seinen Biolinvorttägen , bei denen er
seine technische Sicherheit, Gewandtheit und höchste AusdruckSfähigkettin gewohnter Weis« «rwieS . Er erfreute die Zuhörer durch das PreiS -
lied aus den „ Meistersingern" sowie einer Romanze und Mazurka .Als ein feinfühliger Begleiter am Flügel erwies sich Herr Fritz Ruzek,der auch die Leitung deS Chor» und des Orchesters inne hatte . Die ■
beiden letzteren brachten den Chor „Hoch tut euch auf " aus Händel-
„Messias" vor allem sehr fein zur Geltung und erzielten durch ihre >
übrigen Darbietungen ebenfalls herzlichen und wohlverdienten Beifall .

) : ( LandrSfeuerwehrunterstützunsKkasse . Auf das Jahr 1906 darf
di« LandeSfeuerwehrunterstützungSkasse nach dom Rechnungsauszug mit
Befriedigung zurückblicken, indem dieselbe 1906 eine Vermögenszunahme jvon 35 828 tM IQ ^ erzielen konnte . Die laufenden Einnahmen be- ,
trugen 86 867 i 37 An Unterstützungen leistete die Kasse ans ;verunglückte Feuerwehrmänner und Mitglieder von Löschmannschaften!in 81 Fällen 8496 <k 21 an Hinterbliebene von solchen Personen >
in 15 Fällen 4128 M, an sonstige verunglückte Personen in einem Fall ;30 Jt . Ferner wurden gewährt an Beihilfen zur Anschaffung von Ge - '
räten und AuSrüstuchsstücken an neu gegründete freiwillige Feuerwehren !
in 8 Fällen 1300 -ft . , Beiträge wurden gegeben an Gemeinden zur An- !
schasfung von GerÄen und Ausrüstungsstücken in 56 Fällen 29 466 JH

'■
und für Bestellung von Feuerlöschinspeüoven 1413 Jt 85 J>. DaS
Gesamtvermögen der Laudesfeuerwehrünterstützungskasse1906 beträgt185 080 Jl gegen 09 201 Jt im Vorjahr«. Der Vermögensvermehrung ;von 35 828 Jt stehen noch 88 nicht erledigte Bewilligungen vom gleichen
Jahre mtt 15 600 Jt gegenüber , die wegen Mangel des Nachweises her ^
vollzogenen Anschaffung noch nicht ausgezahlt werde « konnten.

§ An den Händen der Bauernfänger . Am letzten Sonntagabeno fielen Wiedemm 2 italienische Arbeiter , die 'nach ihrer
Heimat abreisen wollten, in einer hiesigen Wirtschaft zwei italie¬
nischen Bauernfängern in die Hände und verloren dadurch, daß
fie auf den bekannten Trick: — miteinander zu reisen und ihre

gericht erhielt Silveri 8 Jahre 4 Monat« Zuchthaus, 10 Jahre Ehrver¬
lust und Stellung mtter Polizeiaufsicht , Wicky 2 Jahre 2 Monate
14 Tag« Gefängnis . Böhler 1 Jahr 7 Monate 14 Tage Gefängnis . Von
neuen Leichenfledderern wurden di« Tagarbetter Hermann Casimir Wild
von Freiburg zu 3 Jahr 4 Monat Zuchthaus, Heinrich Simon von
Gundelfingen zu 2 Jahr 7 Monat Zuchthaus, Schlosser Josef Ueber von
Hochdorf zu 2 Jahvm Zuchthaus und je 5 Jahren Ehrverlust und Wil¬
helm Ehret von Bafel zu 1 Jahr 6 Monate Gefängnis verurteilt . Wei¬
ter« drei « hielten wegen Hehlerei und Begünstigung Monatsstrafen ,einer wurde fteigesprochen .

□ Freiburg , 11 . Rov . Der Dragoner her Resewe Isidor Riesterer ,
Sattler in St . Ulrich , hatte am 80. August als Gefreiter der 2 . Eskadron
des 22. Dragoner -Regiments Prinz Karl während des Manövers in
Meißenheim, wo tamafö sein Regiment in Quartier lag , mehrere
Bursche « dieser Gemeinde überredet, seinen Lerittführer , einen Ser -
grantrn , durchzuprügel». Di« Burschen kamen diesem Verlangen iuso-
weit nach , als fie eines Watts dem Sergeanten auf dem Heimwege
svlgterc und ihn mit warfen, wobei der Sergeant durch einen
Stein getroffen wurde. Der Sergean t erfuhr von anderen Burschenden Zusammenhang der Dinge und erstattete daraufhin Anzeige.
Riesterer hatte sich mm vor dem Kriegsgericht zu verantworten » das ihn
wegen Anstiftung zu gefährlicher Körpervettetzungmtt 1 Jahr 6 Monaten
Gefängui » bestrafte.

© Triber ». 11. Nov. Als ein Nachspiel zu den letzten Reichstag»,
wahleu fand vor dem hiesigen Schöffru ^ richt die Privatklage de» hiesigen
Dtadtpfarrrr » Fries kontra Fabrikant Läuble hier statt. Der Angeklagte
hat im Eisenbahnwagen in Gegenwatt von hiesigen Zeugen in bezug
auf einen gehässigen Attikel im hiesigen Zentrumsmoniteur den Kläger
als Mitwisser bezeichnet, obwohl die hiesige ZentrmnSleitung , mtt welcherder Kläger nach Ansicht de» Gerichts identisch ist, in einer öffentlichen .
Erklärung jede Gemeinschaft mtt dem Attikel ablehnte . Nach vier¬
stündiger Verhandlung wurde der Angeklagte zu 50 Jt Geldstrafe und
Tragung der Kosten verurteilt.

hd 11. Nov. Da » Landgericht verurteilt « heute,den Winzer Karl Jung anS Rhodt wegen Weinfälschnng §tr3 Monaten Gefängniß wtb 8000 M. Geldstrafe . 4200Liter
Mm .Mdcn eiflgs^ sey. .
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Warfchast gemeinsam in einer Handtasche aufzubewahren, — ein-
gingen , ihre ganzen Ersparnisse von 200 «nd 450 Mark, obschon
lfie vor ihrer Abreise in Daxlanden , auf Grund eine- vor einigen
-Lagen in den Zeitungen veröffentlichten Polizeiberichtes über
' einen ähnlichen Fall von ihrem Arbeitgeber gewarnt wurden.

§ Verhaftet wurde ein 53 Jahre alter stellenloser Taglöhner
auS Würmersheim , der in der Weftstadt wiederrechtlich in ein HauS

! eindrang und der wiederholten Aufforderung dasselbe zu verlassen
<feine Folge leistete.
• § MSllayr . In der Steinstraße stahl am 9. d«. ein Unbekannter
>mittelst Aufbrechens einer Mansarde,einem Dienstmädchen Bargeld
*ötb Schmuck -Gegenstände im Gesamtwert von 70 Mark.

Bevorstehende veranstalt »« - « ».
{ -st- Liederabend Ja « van Gorkom. Unter der kleine« Zahl wahrer
junb großer Gesangskünstler > speziell auch für den Konzertsaal steht
unser heimischer Kammersänger Jan van Gorkom mit in erster Reihe.
Sein Auftreten bedeutet jedeSmal einen auserlesenen Genuß . Wir
möchten daher unser musikliebendes Publikum schon jetzt auf den am
Mittwoch den 20. November im MuseumSsaale stattfindenden Lieder¬
abend aufmerksam machen . Im Gegensatz zum vorjährigen Konzert,
wo speziell die modernen Komponisten zu Worte kamen, wird Herr
van Gorkom im bevorstehenden Konzert ausschließlich Perlen bekannter
Meisterlieder von Schubert und

^Schumann vortragen , die z. L. in
den letzten Jahren weniger im Konzertsaal gehört wurden . Das Kon¬
zertarrangement liegt in den Händen der HofmusikalienhandNmg Hugo
Kuntz , Kaiserstrahe 114.

*fc Der Malerinnenverein Karlsruhe veranstaltet in diesen Tagen
bis einschließlich 24 . November eine Ausstellung von Graphik, kunstge»
werblichen Arbeiten und Stickereien ( letztere teilweise auch angefangrn
zum Selbstarbeiten ) . Die Ausstellung ist im Hause Kaiserstraße 186.

Aus den Nachbarländer «.
A Lauda« (Pfalz ) , 10. Nov . Der Prinzregent von Bayern be-

guadigt« den wegen Mordes an seiner Geliebten zum Tode verurteilten
i Ackerer Weigel aus Hahnau zu lebenslänglichem Zuchthaus .

— St . Ingbert , 11 . Nov . Ein Kulturwerk geht in der Pfalz seiner
Vollendung entgegen: die Waflerversorguug der „Felsalbgruppe " im
Landbezirk Pirmasens . Die Anlage, eine der größte» Deutschlands,umfaßt It. Frkft . Ztg. 26 Gemeinden mit 62 Kilometer Hauptrohr .’ leitung und einem Kostenaufwand von 700 000 M.* Zabern , 10. Nov. Die, wenigstens teilweise, Ursache des in
letzter Zeit zu einer wahren Kalamität auSgearteten Wassermangel, ist
plötzlich entdeckt. Test dem trockenen Jahre 1898 besuchet sich hinter derbekannten „Schiefen Brücke" eine ergiebige Quelle, die schm bei der
Wafferbauverwaltung Bedenken erregte, doch konnte man nicht enträtsln ,woher das Wasser käme . Dies« Quelle wurde mit nichts anderem gespeist^

: als durch Wasser der städtischen Wasserleitung «ms dem Dodenbachtal .Ein schadhafte Stelle , die durch Zufall entdeckt wurde, ließ dort reichlichdas für Zabern so nötige Wasser auStreten . Kau» war der SchadenauSgebeffert, platzte infolge des vermehrten Druck» da« Hauptrohr , fo
: daß die Stadt seit heute Morgen 4 Uhr ohne Wasser war . Da nun auchdieser Schaden ausgebessert ist, hofft man . baß vorläufig genügend Wasservorhanden ist, um di« ganze Stadt zu versorgen. Da in fürsorglicherWeife zurzeit die Forstverwaltung ein Projekt erwägt, Vas mit geringenKosten den Anschluß sehr ergiebiger Quellen ermögkicht , so ist zu hoffendaß der Wassermangel auch für Jahr « hinaus endgültig behoben wird.

----- ßokmar. 11 . Nov. Auf der JngerSdeimer Straße wurde
gestern eine taubstummeFrau , welch« dicht an der Schiene
ging , und trotz lauter Warnungsstgnale seitens des Lokomotivführersund anderer waruender Zurufe ihren Weg fortsetzte , von der M a s ch i n eerfaßt und mitgeschleift . Den schweren Verletzungen istfir im Spital , nt das man sie verbrachte, erlegen .

Telegramme der „Bad. Presse".
hd Berlin , 11 . Nov. Staatssekretär DernLurg hat heutedie Leitung der Geschäfte des Reichskolonialamtes wieder über-

! nommen.
dä . Berlin , 12 . Gestern war hier das Gerüchtverbreitet, daß der Geh. Kommerzienrat Ernst von Mendelsohn-

Bartholdy an Stelle des Freiherr» von Stengel zum Staats -
ftkretär des Reichsschatzamtes auSersehen sei . Die Nachricht wird
an zuständiger Stelle als vollkommen unzutreffend bezeichnet.“= Potsdam , 11 . Nov. Das Befinden Ihrer Kaiserlichen
Höhest der Frau Krouprinzeffi» und des kleinen Prinzeu ist be-
stiedigend. (gez . Bumer .)

-- Dresden , 12. Nov. In der Rachmittag^ itznng der
2. Kammer ereignete sich gestern ein peinlicher Zwischenfall.Der Abgeordnete Hettner bemängelte die Berichterstattung der« , worauf alle Vretzvertreter. mit alleiniger AnSnahme des

iterS des Regierungsblattes , den Saal verliehen und
- schriftlich Protest rinreichten.

----- München, 11 . Nov. Nach einem heute abend hier ringe*
stoffenen Telegramm des Prinzen Heinrich von Bayern ist im
Befinde« der Priuzen Aruulf vo« Bayer«, der in Venedig an
Äuflnenza erkrankt ist, eine wesentliche Verschlimmerung einge*

. steten und ist der Zustaud sehr erust. — Der bayerische Gesandteln Rom erhielt vom Prinzregenten den Auftrag , sich unverzüglich
nach Venedig zu begebe».

----- Hummelshain , 11 . Nov. Ueber das Befinde« des Her*
zogs vo« Sachsta-Asteuburg wurde heute folgender Krankheit»-
bericht auSgegeben : Wenn auch in dem Befinden Seiner Hoheit

. sme allmählich fortschreitende Befferuug festzustellen ist, so kam*
, men doch ab und zu kleinere Rückschläge vor, die sich in Mattigkeitund starkem Hustenreiz äußern ; die Rekonvaleszenz wird dadurchverzögert. Die letzte Nächst ist gut verlaufen . Gez . Thiele.

----- Budapest , 12 . Nov . In einer Konferenz der Unab-
»änglgkeitsparter wurde ausgesprochen , daß die Mitglieder der
Iartei nicht gegen die AnSgleichsvorlage stimmen buchen,- widrigenfalls sie aus der Partei auStrete« mochten.

----- Haag, 11 . Nov. Eine amtliche Depesche aus Nieder*
ländisch Indien besagt : Bei Kolba«» in der Landschaft Amance *

, bang auf der Insel Timor wurde eine Patrouille von Eiugebore*
«e« überfalle« ; zwei europäische und 14 eiugeboreue Soldaten
wurden niedergemacht.

----- Ber», 11 . Nov. Heute begingen die Studeuteuverbi «.
dmrgen eine gemeinsame Feier de§ RuetlischwureS auf der Rütli *
wiese. Es waren etwa 1000 Teilnehmer anwesend.

— Nom, 11 . Nov . Die hiesigen Anarchisten wollten daS Jahre «.
- ebüchtui« ber Hinrichtung der Shicagoer Anarchisten trotz Polizeiverbotes
durch eine Volksversammlung feiern . Es erfoJgte ein Zusammenstoß
mit der Polizei, dir 40 Verhaftungen bornahm.

— Athen, 11 . Nov. Die Session des Parlaments wurde
; heute mit einem gottesdienstlichen Akt eröffnet. Die Wahl des
DureauS findet etwa in acht Tagen statt.

— Etschmiadzin , 11 . Nov. Der oberste Patriarch und Ka-
tholikoS aller Armenier, Mkirfitsch , ist gestorben.

Die neue französische SPionage -AstLre.
Paris , 12 . Nov. „Havas " läßt sich aus Toulon tele»

auS den bat Ulm» beschlagnahmt« Papiere » exadM

sich der Beweis, daß er Deutschland die von ihm entwendeten
Dokumente angeboten habe. (Gegenüber der Meldung von dem
Angebot der Papiere an Deutschland steht die Mitteilung , daß
Ulmo die Papiere für England entweudet habe. D . R .)

M Toulon , 11 . Nov. In der Spionage -Angelegenheit
Ulmo wird berichtet, daß die vier in Marseille verhafteten Per *
souen gestern verhört wurden . Aus dem Verhör ging hervor,
daß es sich um eine internationale Spionage -Organisation han¬
delt. Die fünfte Berhastnag , die in Toulon erfolgte, hat großes
Anffehe » erregt . ES ist unmöglich , von den Behörden in der
Angelegenheit zur Zeit nähere Einzelheiten zu erfahren . Im
Laufe deS heutigen Tages soll eine ganze Anzahl HanSsnchnnge «
vorgenommen werden. _

Zur marokkanischen Angelegenheit .
°=> Madrid , 11 . Nov. Die Lage der Mahalla deS Sultans

bei Mar Chica ist, wie der „Jmparcial " aus Melilla erfährt , eine
recht ««günstige. Es kommen viele Desertionen vor . Die Führer
der Mahalla hatten versucht , in Melilla Geld anfznnehme«, doch
waren ihre Schritte vergeblich , da der Maghzen auf diesbezügliche
Anfragen nicht antwortete .

-- - «««er, 11 . Nov. Drei Torpedoboote werden nach
Frankreich zurlickkehren ; die Kreuzer . Lalande ", „Forbin * uny
»Du Thayla " « erde« vo« jetzt ab alle zwei Tage den P » st -
dievst besorgen. .

SurReform * u. Nevallitlonrbewegiiirg lu Nußlau-.
hd Wekerslnra, 11. Nov. Der »Nowoje Wremta" zufolge hat

Rechtsanwalt Kafarinow Berufung gegen dar Urteil
de» Senat » im Gurko - Prozess « eingelegt, da e» auf einem
völligen Mißverstehen d « S Gesetze » basiere.

hd . Warscha « , 11 . Nov. In Radom wurde der Polizei ,kommiffar während der Theater -Lorstellung erschossen . In Bya
'

listok entdeckte die Pofizei in der Wohnung de» reichen Kauf,
man»» Mayer Schouberg 15V Pistole«, eine Meng« Patronen
sowie 10 Bombe« , deren eine 40 Pud schwer war . Diese
Waffenladung war für Lodz bestimmt. 8 Personen wurden ver¬
haftet, bei denen viele Waffen beschlagnahmt wurden.

Handel und Verkehr .
- arksrnS «. S. November. A. Schlachthof . In der Zeit vom

4. Nov . bi» S. Nov. wurden im hief. Schlachthof geschlachtet : 1869
Stück Lieb «. »war : 258 Großvieh (92 Ochsen, 58 Rinder , 74 Kühe, 86
Farren ),877 Kälber , 934 Schweine , 70Hammel , 13 Ziegen . 1 Kitzlein.
7 Ferkel, 9 Pferd «. 11995 Kilogramm Fleisch wurden außerdem von
««»wärt » «ingeführt und der Beschau unterstellt , darunter vom Ausland
0000 Kilogramm Schweinefleisch. — 6. B i « h h o f. Zum Markte waren
aufgetrieben : 35 Ochsen. 28 Farre «. 62 Rinder , 67 Kühr . 298 Kälber ,
1 Schaf , 0 Ziegew 1071 Schweine, 8 Ziegen . Kaufprei » für
Ochsen 1 . Oual . 82—85 M .. 2. Qual . 80—82 M „ 8. Qual . 79
bi» 00 M« für Farre « 1 . Qual . 73—75 M . , 2. Qual . 70—72M .,
8. Qual . 89-- 00 M ., für Rinder 1. Qnal . 80—82 M . , 2. Dual .
76—80 M „ für Kühe 1 . Qnal . 00—00 M .. 2. Qnal . 60—64 M ..
8. Qual . 50—56 M .. für Kälber 1 . Qual . 83 - 88 M ., 2. Qual .
80—82 »0h, 8. Qual . 78—00 M ., für Schaf « 00- 00 M ., für
Schweine 1. Qual . 88—64 M .,2 . Qnal . 00 - 00 M ., Sauen und
Eber 00- 00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Ziegen
15—25 M . pro Stück. Tendenz : lebhaft .• Mannheimer Effektenbörse vom 11. Nov. (Offizieller Bericht.)
An der heutigen Börse wurden Francona , Rück« und Mitversichermigs-
Mien M 886 JC pro Stück gehandelt. Auf den übrigen Gebieten hat
sich wenig geändert.

* Mannheit«, 11 . Nov . Getreib«markt. Markt fester bei etwas
erhöhten Preisen . Nr . 2 Red Winter neue Ernte 178 .— bis —.—.
Nr . 2 Hart» Winter neue Ernte 182.— bis — . Rumänweizen 78
bis 76 Kilo — .— bis —.— Rumänweizen. 79—77 Kilo 189— bis
— . Rumänweizen 77—78 Kilo 190.— bis —.— . Rumänweizen 78
bis 79 Kilo 183.— bis — . Rumänweizen 79—80 Kilo 194 .— bis
— . 9 Pud 15 Ulka 190.— bis — . 9 Pud 20 —28 Ulka 192.—
bis — . 9 Pud 80—85 Ulka 194 .— bis — — . Azow Azima 10
Pud 10—5 204.— bis — . Donau -Mais 128.— bis — . 9 Pud
La Plata -MaiS Rhe terms 123.— bis — . Russischer Roggen 9 Pud
15 20 167.— bis — .—. Rumän -Roggen 71 —72 Kilo 167 .— bis
— .— . Nordrussischer Hafer je nach Qualität 125 .— biS 150 .—, Russi¬
sche Futtergerste 59—60 Kilo 134.50 biS — . Alles pro 1000 Kilo
ctf Rotterdam.

□ Stuttgart , 11. Nov . (Hopfenmarkt am 11 . November 1907 im
städt. Lagerhaus, ) Der Markt behält seine ruhige Stimmung bei . Bon
der Zufuhr von 100 Ballen wurden 50 Ballen abgewogenund mit 35 bis
58 dH bezahlt. Nächster Markt am 18 . November.

— Magdeburg , 11 . Nov . Zuckermarkt. Kornzucker 88% ohne Sack
8 .90 G . 9 .02 B . Nachprodukte exkl. 75% ohne Sack 7.50 G . 7.60 B,
Ruhig. — Brotraffinade I ohne Faß 18.87— G., Gemahlene Raffinade
mit Sack 18.62— B'

. 18.75— G .. Gem. Melis mit Sack 18.12— G.
18.28— B Ruhig . — Rohzucker I . Produkt November 18 .65— G.
18.75— B>, Dezember 18.80— G . 18 .90— B„ Januar -März 19 .15—
G . 19.25— SB. , Mai 19 .50— G . 19.55— SB., August 19 .80— G.
19.86— SB., Oktober-Dezember 19 .20— G . 19 .30— SB. Ruhig .

£ «tnl « ra , 11. November. 3 Uhr nachm. Kaffee good average
SankoS per Dezember 307 « , per März 31 '/« , per Mai 31 >/, » per
September 32 .— Ruhig .

London . 11. Nov . , 5 Uhr . Metall «. Kupfer 61 Pfd . St .
0 S . 0 P .. 3 Mt . 60 Pfd . St . 10 S . 0 P . . Zinn Strait » 141
Pfd . St . VÜ Sh . 0 P . , 8 Mt . 142 Pfd . Et . 10 Sh . 0 P .. Blei
span. 18 Pfd . St . 0 Sh . 00 P ., engl. 18 Pfd . St . 10 S . 0 P .,
Zink gew . Marken 21 Pfd . St . 10 S . 0 P ., best . 22 Pfd . St .
0 6 . 0 P . . Schott . Roheisen-Warrant » 66 S . 0 P .

- kasgow , 11 . November . Roheisen . Middlesborongh War¬
rant » per Kasse 49.10 '/, , per laufender Monat 49.11. Stramm .

Auszug ans de» Staadesbücheru Karlsruhe .
Eheaufgebote :

8. Nov . Karl König von Königheim, Reallchrer hier , mit Hedwig
Gauckler von hier . Karl Wäldole von OoS , Taglöhner hier , mit S&erüja
Höferle von Liel. Wilhelm Schümm von Bitzfeld , Bildhauer hiev, mit
Wilhelmine Mozer von Entringen . Ludwig Schisserdecker von hier,
Former hier, mft Maria Jehle von Hocken .

Eheschließungen :
9. Nov . Heinrich M -cher von Weller. Privattier hier, mit Marie

Bertsch von Biffingen. Siegfried Senn von Steinbach, Expedient hier,
mft Frickerike Geiger von Bwihmgen. Rudolf Kirchenbauer von Söllin¬
gen , Plattenleger hier , mit Rosa Martin von hier. Ludwig Schorb von
Forchheim , Fabrikarbeiter hier, mit Rosa Pfeifer von hier. Friedrich
Benz von Lahr , Dachbinder hier , mit Marie Faber von hier. Karl Döve-
lin von Schweighof , Marstalldiener hier , mit Kathardm Huber von
Ottenhofen. Karl Mmer von hier, Schlosser hier, mit Klima Braun von
hier . Johann Rupp von Klopfhof , Schuhmacher hier, uüt
Johanna Mäher von Heilbronn . Hugo Blum von SBo>
pfingen , Mechaniker hier , Mit Maria Höllstern von Wertheim.
Julius Merz von Nöttingen , Sergeant hier, mit Berta Bogt von Neu-
denau. Karl Galm von Robern, Merbrauer hier , mit Barbara Fritsch
von Ottersdorf . Wilhelm Lang von Zunsweier , Schmied hier , mit
Anna Ruf von Zunsweier . Edmund Jung von Jettenbach, Handlung?» _
gehilfe hier, «nt Berta Kurfetz von Striten . Thristian LcmgheimichSbtz

von hier, Schlosser hier, mit Frieda Hofmann Witwe von hier . H, .
rich Aster von Reilingen , Gendarm in Säckingen, mit Lina Kraus
Rußheim .

^ Heinrich Schäfer von Neckorbrschofsheim, Sergeant hier, mit
Lisette Reichert von MeckeZheim.

Geburren : ' ^
3. Nov. : Luise Maria Katharina , B . Adolf Heck, Küfer . — t .

Nov . : HanS, SB. Johann LembenS , Musiker. Maria , SB. Joh . Schmiß .
Bahnarbeiter . — 7 . Nov . Wilhelm , B . Johann Hummel, Packer . —
8 . Nov . Marianne Gertrud Wally, V. Otto Meyer, Monteur . OSkar .
D. Matthäus Morgen, Metzger. Arthur Emil , SB. Phil . Dilßcr .
Schneidermeister. ,

TodeSkälle :
7. Nov . : Antonie , ült 6 I ., D. Rudolf v . Briel , Kanzleiassisten..

Emma , alt 11 Mt . 19 Tg . , D . AloiS Rastätter , Maschinist . — 8 . Nsv.
Elise Rampmeher , Musiklehrerin , ledig, alt 52 I . Ludwig Hölzer,
Fabrikarbeiter , ein Witwer , alt 39 I . Sofie Büchle , Büglerin » ledig
alt 30 I . SBerta, alt 3 Mt .. SB. Karl Order , Fabrikarbeiter .

Wasierstand veS Rheins. ^
Aanstonz . Hafenvegel. 10 . Nov . 2,09 m ' 9. Nov. 3.00 m). .
Schnsserinfek, 12. November. Morgens 6 Uhr 0,95 w.
- ehk, 12. November. Morgen» 6 Uhr 1,50 m . %
Manan . 12. November. Morgen» 6 Uhr 2,81 m. gef. 0,05 ,v .
Mannheim . 12. November. Morgen» 7 Uhr 1,82 m. ; >

— — . . . . . . . MW »
Aergnügnngs - und Aereins-Anzeiger.

Dienstag den 12 . November: nJte *
ApollvIVeater . 8 llhr Varietevorstellung. \ '
ArbeiterdiSkussionSklnb . 8yt Uhr Vortragsabend . Dlücherstratze 20.
t . Athletic - Sporl .Club Germania . h^ 9 Uhr UebungSstund« t . Nutzbauw.
Vürgervereln der Südwrststadt. 8% U. Zusammenkft. i. Tiroler , Ncker -z .
Deutsch«. HandlungSgehilfrnvb. 9 Uhr Sitzung Moninger, Konkockiasaa «,
Friedrich-Hof. 8 Uhr db : Künstlerkonzert. Eintritt frei . : ^
Jllich» Zitherverei ». 8% Uhr BereinSabend im Löwenrachen. WfO
Kolosseum. ^ 8 Uhr Vorstellung.
Minnerturnverein . 5% U . 8. Damenabtl ., Turnh . d. höh . Mädchenschule .
Turngemeiude. 8 Uhr Turnen f. Mitgl . u . Zögl. in der Zentralturnhalle .
Verband deutsch. Handlun- Sgehülf . zu Leipzig . 9 U. Zuskft i. Landsknecht ,
verein v. Aguarien- «. Terrarienfrrunde ». 8ya U, Sitzung i . LandSknech;

siNidssSkrin
gssunkls

unä
msgen -

Usnnftnsnfte

6In4er«« t^ stvung klltt
sowie

schwächliche .
in der Entwicklung
zurückgebliebeneKinder.

Ais itc bemsttWe WeihNchtszeit
machen wir Interessenten da-
rauf aufmerksam, daß die Firma nllllOII W
Kaisorst - aß « 183 hier , gegenwärtig in ihren Schaufenstern eme
hervorragende Auswahl aller-

neuester , künstlerisch ausgeführter 3giUlviU,UvlUJ | l fyt£ , bte
zweifellos allerwärtS ungeteilten Beifall finden werden^ . 168SS !

Photographie Samson § Co. \
&i *rtsruhe , 3l aiserpassaffe 7

ewpfielt sich dem geehrten FuWßutm für aUe m da*
photographische Fach einschlagenden Arbeiten , i*ie
Portraite , Kinder -, Familien - und Vereins -Gruppen ,
Interieurs sowie Aufnahmen auster dem Hause be*

bekannt niedrigen Freiten ,
12 Cabinethilder von Me . 4 .90 cm .
12 Visitbilder von Mt . 1.90 an .

Telephon W .
Trotz der billigen Freite übernehmen toir für di*
Haltbarkeit unserer Bilder dieselbe Garantie , wie jeder
andere Photograph , da wir nur la . Material verwenden .

Auskunfteien Bürgel gegr. 1885.
ca . 500 Geschäftsstellen Im In - u . Anslande .

BUiel- ufl AbeummteaMktntt «. 1*006
GescbSftstell « Ewtorahe , K«l«6r»tr. Hfl, Tel . 4M (Varl

SARG
Beriie ,Ritterstr .il

En gros

BESTE

zahn-CR£ME

jjEhenug-WaBchgold“ ^ lbekannt ,
Wohlverpackt und elegant
Immer praktisch bei der .Hand,
SchStzt man es In Stadt und Laad !

f -.tWi

FH ,
Wi W Rüsselsheim m .

I I m3 W I Nähmaschinen,
nJ I W> ! ■ Fahrräder.

Motorwagen
Mof or - D roschken
,, M a n - verl an ge
Kaiserpreisi907
l . u. Jl . deutscherV/agen H

La sf - u .Geschaftswagen’Sp 2t ».3 ?-;.Fr e»sH ‘jT.p .
'

Gewann Kaiserpreis als
bester deu .tscjier-Wägen

ftMr : Peter Ebertisrdt , Karlsruhe , Amaiienslr , 18. %

BeschäftUche Mitteilungen . t
a Die JubilänmS -Geidlotterie des Herzog Ernst Waldvereins fa -

Altenburg wird, da der Zweck «in wohltätiger und die Lose rasch sehe !
beliebt geworden, sicher und planmäßig vom 16. bis 19. November!
zichen . 88er die gute Sache also noch unterstützen möchte, beeil« sich !
mit dem Kauf der Lose. Generalvertrieb für SBoben hat da » Bankgeschäft" " in Karlsruhe iraie^ , . ^ ^ - xi/ v vy , ' Vi '



Qablfdtt Drefl « . Sette S

NW wiederkehrende Linkaukgelegenheil!
Wegen bevorstehendem meiner Lokalitäten bin ich genötigt , mein Lager in fertiger

Herren -

« Knaben - Garderobe
bedeutend zu verringern und einem Strang

Räumungs - Ausverkauf
MM zu unterstellen .

Derselbe beginnt kommenden MlttWOCH ( 1611 13 . ( iS . MtS . teeer

Die Preise sind um 20 bis

und auf jedem Etikett mit jblaKuev ^ ^ ahlen deutlich angeschrieben .

Die Sonder - Angebote einzelner Serien während des Ausverkaufs werden in separaten 1Anseigen noch bekannt

Der Verkauf geschieht nur gegen Barsalung . Rabattmarken werden nicht verabfolgt .

Adolf Stein
Spezialhaus für Herren - und Knaben - Garderobe

SLaftserstrasse 74 » am Marktplatz .

Festhalle Karlsruhe .
Mittwoch den 18 . fovcmbvr 1007

Zweites Abonnements-Konzert
ds*

Grossh . Hoforchesters .
Solistin : Frl . Gcrmsloe Sshaltssr «ns Paris (Klarier ).

Dirigent : Herr Hofkapellmeister Adolf IiOrenta .
- -

Programm .
1. Oarertoro „ FlnialihShle “ (Die

Hebriden ) op. 26 . F . Mendelseohn .
Zum Cadiohtnia Edward Briegt, gestorben
am 4. September 1907 .

3. Konaert für Klarier and Orchester
(A-moll) op. 16 . . E. Grieg .

8. Oreheetoreaito aas der Musik zu Ibsens
dramatisch , Dichtung „PesrGynt “ (op. 46) E . Grieg .

i .(s ) BeDetmulk an«
i Bosamande . . ,
| b ) Teeeeta . . . .
U ) DIU Itfirm ars «h . J

8. Symphonie Jfr . 1 (B-dar ) ep. 38
Konzertflügel von Rad . Ibach Sohn ane dem Pianolager des

Herrn Hoflieferanten H. Maurer.
Erfffnung der Kasten 7 Uhr . Anfang 71/* Uhr . Ende gegen 9»/, Uhr.

Einzelpreise : Mk . 5.—, 4.50, 3.60, 3.—, 2.80, 2 .—, 1.80.
Ei . tritt ah arte n sind ln allen hiesigen , Hnslknllem

handlangen in haben .
Beneralpreba : Mittwoch den 13. November , vormittags ‘/»U Hur .

hiezu Karten ä Mk . ILO. 16887

für Klavieri Schubert -Fisehhof .
C. Saint -Se &j«.
Schubsrt -Taurig .
R. Schumann .

Tafeläpfel, “T
h*t 3eutuex 13- 14 Mk. »40623 .4.3
K. Nlkoiane , tBetngerfett (Bad.)

Reue ArShmafchiue , mit Hand-
und Fußbetrieb u. Zjähriaer Garan¬
tie A. verkauf. zu 70 Mk. 640982.3.2

Sofienfiraße ISit . pari-, rechts .

Vlollntasehen , Mando¬
linen - n . ZltfaerkaateaViolin-Futterale,

Orosse Auswahl , von Mk . 4 .50 an. 16054.8.3

Fritz Müller , Musikalienhandlung,
Ktrignilie , Klilfintr . 221 , zwischen der Hanptpoet u, Hinchstr.

Teleybm Ult — ■ UglM im AadaNZParreritnz .

QltiarfflinraiitEcbschmitt
Raiferstr . *31.

Heute Dienstag !

Schlachttag
war» M . einladet 134SS

AB . Rlnderspaeher .

Goldene Traube,
Mt idltr - b. Steinitr.

Jeden Dienstag and
10.8 Freitag 15668

Schlachttag .

K«t« Merliore «.
mt

Riesen -Vict.-Crbscn,
ganz and ggpaUtn

FrukfsrtcrSntwirjt«
Wertheimer Vfurstwarra

frisch riagctrofcn bei
W f*ii 16W5 ‘5*2

. C
" 0 , an lideUpl

Kochherde
in Email und schwarz in
großer Auswahl . 16584 .3.2

J . Bähr , Glnvaiu,
Waldstratze 51.

------- Rabattmarke «. --------
Ein Jahr alter Foxterrier billig

zu verkanfen. 641072.2.2
Eifaetdatznßreße Id » lll . r.

hidildMt
fldolf Sexauer

ßoflieferanl
Karlsruhe

feile in grassier Auswahl
4.50 IN.. 5.50 M., 9.50 M. und hihtr.

Nack auswärts Huswahisendungtn . 1M8S

Einer der beftbejablten f ranenbernfe
ist dar Putzmachen . Gründliche u . rafch« Ausbildung , auf Wunsch
auch nur für de» eigene » ßSnOlichenBedarf durch meine Putzkurse für
Frauen und Mädchen . Eintritt jederzeit . Honorar für den ersten Monat
Mk. 15.00, den zweiten Monat Mk. 12 .00, jeden weiteren Monat M . 10.00.
639847.5.3_ E. Breldiwger , Amalionstraß » 27 .

Reihnachtm
Um an Weihnaohten jtdem Wunsche naoh-

zukommen , bitte ich, die mir zugedaehten Einkäufe
4 in eoht Silberbestecken jetzt schon aafzugeben . — 4

Neueste Muster ,
Billigste Preise .

sowie Kataloge zv Diensten. —

16687,2 .2

Christian Fränhle,
Karlsruhe i. B. Kaiser Hilhehfassage 7.

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird an¬
genommen . 13531.26.18
Km Löser , MUis-erei,
flnsiüNt * KO» 1 Trappe.

Reelle Leute
crh. geg . Ratenzahlungen
Dgllleu - a . HkMy-ch. Wre
nach Maß rc. Muster sofort d. Ver¬
treter . Gefl. Offerten imt. Nr. 16108
o» die Lxped . der JBefc Prche". *0ch

Stets Eingang von v
Neufc«Mm . A

Grösst« Aaswalri. «jpg j »
Fabrikpreis *.

nepariarsn
u. UuHrsMen

zebnall « . billig .
XaiaarstrttM 201 .

SpizNr-
St

'Mki

Honig !
Garantiert reiner Bienenchanig

pr Pfund Mk . 1 .» » ,
bei Mehrebnahme entftznch. billiger
3.2 empfiehlt 81878»

.Juttsrdlums "
« maltenftraf^ *» .

vlegGut »

pelze
aller Gerten werde» zu I

schMißuPreil«
deekanft . 10408

Kriei & i Ittpt,
im Hanfe Alwin Vater » !

Fahrradhandleng .
Klarier - OnterrlehtT

Student sucht « nfangOftnnde»,
am liebsten in seiner Wohnung.
Offerten unter Nr. 641076 «k bte
Ezved. der „ Bad. Presse *. 3.2

tziis. . 8». ». lantta.
Buchsührnng

jit ßemi nl Sem
wird gründlich erlerrt gegen mäßige
Vergütung . Offerten unter Nr.
B41I03 an di« Expedition der »Bad.
Presse* erdete«. $* >,
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Harlirnher

Turugemeiude
( 1861 ) .

Hotel u . Restaurant

„Friedriehshof “
Gut Hei !. (Direktion : G . Mttnier .)

heute abend von 8 Uhr ab r« -er Weinstube :
16850

Uebnngiabende
a . flr ntgUaiar a . ZI | liM| »

jeweils Dienstags n. Frei¬
tags , abends yon 8— 10 Uhr ,in der Zentraltnrnhalle ,
Bismarckstr . 12 .

An den übrigen Abenden ,
sowie Sonntags -Vormittags
Tarnen n. Tarnspiele aaf
dem Turnpiatse Vorholz -
strasse 28 25 ;

b . Mr Taraarlaaaa jeweils
Donnerstags von 7 »9— 7,10
Uhr abends in derTarnhalle
der hSkerenMftdchensehale ,
Sophienstr . 14.

Gäste finden jederzeit freund¬
liche Aufnahme .

Anmeldungen werden an den
Tarnabenden and ausserdem
jederzeit bei Vorstand Stein-
mann , Earlstr . 27 , entgegen¬
genommen .

Die Mitglieder u. Zöglinge
sind gegen Unfälle versichert .
Zöglinge zahlen keine Auf¬
nahmegebühr .

Vereinslokal : Weisser Berg .
Der Tararat .

MaHir
f '

Ortsgruppe Kerlarnke .
He « te Dienstag ,
abeudvpunttOAHr

Sitzung
im Moninger ,

Konkordia - Saal
Besuch von Standeskollegen will¬

kommen. Der « erstand .

Jllichs ZithemPBin
Karlsruhe .

Heute Dienstag 7,9 tt| y :

t » erei « »« bend ) .
Lokal : LSwenrache « .

I. ActlStal»
MeMiin-k iseWft.

Donnerstag ' /•* Uhr

für Anfänger .

Bereit von

Aquarien- u.
Ccrrarien-
frentben Karlirabc.

Beite , Dienstag , 7,9 Uhr,«eftaurant „ Landsknecht " :
Ordttttlid }* Sitzung .

«ratisoerlofuitg .
GSße willkommen.

Stets

nr trat«
IfBuheiten

m

16836 .4.1

Ludwig Oehl Nachf.
Karlaraks , Kaiserstrasse 112.

in großer Auswahl

BNEMen-iHlronis
neueste Auflagen

empfiehlt 841244

E. Jnsti, znckiMjll .

Nene, hoch! Kameltaschendivan mit
Roßdaarv - SS , 50 , 66 Mk an , schöne
Stoffdivan 83 Mk., Sr . AnSw u n .
gut «, fok. , felbstangof . « »Veit
nnter Garantie . Kein Laden , daher
billigste Preise . U. Uddlvr , Tapezier »
Achntzenßr . 66 , Mag üHvfl D41L17

Hünstler - Ronzert
der Ungariaeben Hngnaten -Kepelle

Kapcsäudi Jöska (Hauskapelle ).
Anerkannt gute fluche. — Alle Velikateffen der Saison .

Reine Weine, nur direkt von Produzenten und ersten
Firmen.

Um Vorausbestellung von Tischen wird HSstichst gebeten.

Zahn -Atelier Blum
Kaiserstrasse 78 , am Marktplatz.

Atelier für alle Neuerungen der modernen Zahnkunst.
Erstklassige Ausführung . 16847*

c |iic(iuiiflrcii mld Korbivagreil
M

Do ©^
16815 .12 .1

Ritterstrasse , nächst bev Kaiserstraste .

Fertige

- mm
in ■einfachster bis elegantester Ausführung .

Reichste Auswahl
zu sehr mässigen Preisen .

Anfertigung nach Mass.

Geschwister teaer
Spezialhaus für Braut - und Kinder -

Ausstattungen 16300 .3.2

Kaiserstrasse 149 I (Haus Büchle ).

Sie kaufen üb er aas vorteilhaft

Karlsrnha

in Glas , Porzellan , Metall etc .
für Hans und Küche 16810 .18.1

poppelte
KabaHtnarHtn

oder

10 70.

An;ug-Äoffe 'VS
tt großer Auswahl , nur gute Qualitäten , sowie

schwarze Stolle
«r Gehrockanzüge werden billig abgegeben im

. luktionsgeschäft
Josef Hischmann | p.

Auktionator
Herrenstrasse 16 . 16856

Spiralfeder-
Corsets

mit nnierbreebliehen Einlagen em¬
pfiehlt in den modernsten Fa $ons in
allen Weiten za dem sehr billigen

Preis von 16834

Mk. Z50 and Mk. 3 .-
A . Lucas ,

Kafserstr . 183 .

(rtts M -Ipeiial'llestü.

Olga JClinkomström
Karlsruhe 1. B . (sicht den Kilurplitz) Äaiserstr . 848 .

Weihnachts -Aufträge
ersuche gefi . baldmöglichst aafzugeben , besonders

- Aufnahmen
sowie CtloritS a » V*r | rlSSSrUB » > welche mehr Zeit u . Mühe in Anspruch nehmen .

Sämtliche Autnabmen leite ich per - önliob .
= = == = Telephon 2480 . = =sss = 15464L6.7

Iksffee
Liebhaber einer guten !

I Taffe Kaffee empfehlen
wir als besonders preis¬
wert unseren „garantiert
reinschmeckende» 168491

*/ . m o © Ps ,
| stets frisch gebrannt aus ^
unserer eigene « Siroeeo -
Kaffee -lltösterei mitelekt »

I rische « Betrieb . 4 .1

FfannhuchSCo.
0 . m. b. H.

Werderplatz 34a ,
Karlstraße 28,

Karlfriedrichstrabe -
Nellenstraße 27,

seorg . Friedrichstrabe
Waldhornstrabe 44.

Mühlburg : Rheinstr
Durlach: Hauptstr.

16345L .1

Bester Äahlev t
für abael . Kleider » . Schuhe . Postk.
gen., kommesofort ins Haus . 841155
J . Brenner , Markgrafenstr . 14 .

Eine Witwe best. Standes bittet
um ein Darlehen von 86 — 46Mk .
zegen Sicherheit . Zurückzahlung nach
lebereinkunft . Gest . Offerten unter

Nr . 841133 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .

bitten wir baldigst
auizugeben . . _

4 Photogr .
Atelier

1« 4*Karlsruhe
Telephon 547 Kaiser -Passage 7.

tßrojjlierjoßl . JSottluiatiir
zu Karlsruhe .

Dienstag de« 12. November.
14» Abonnements-Vorstellung der

Abt . A ( rote AbonnemeiitSkarteii ) .

oldfjschr .
Lustspiel in 4 Akten von Franz von

Scbönthan und Gustav Kadelburg
Leiterder Aufführung : G . Schesranek .

Personen :
Joachim von Felsen,

Oberst a. D . . . Josef Mark .
Erich, sein Sohn ,

Premier - Leutnant Hugo Höcker.
Martin Winter . . Hugo Hankerl .
Emmy , seine Tochter Alwine Müller
Josephine von Pöch

laar -Benzberg . . Lisa Podechtel .
Wolf von Pöchlaar -

Benzberg . . . W . Wassermann
Mathilde von Koßwitz M .Frauendorfer
HanS Roland . . . Felix KroneS.
Slettendori . . . H. Neffelträger
von Kollern , Leutnant Serm . Benedict

Johann , Diener bei
Winter . . . . A»g. Schmitt .

Diener des Oberst
von Felsen . . Ludw . Schneider

Guttmann , Verwalter Ernst Golde .
Ein Ballqast . . . Jos . Mark jr .
Ein Klavierspieler . — —

Ballgäste .
Ort der Handlung : Berlin .

Zeit : Gegenwart .
stuf««« 7 » he. Hude «<« . 10 Pßr .

A«>s« Eröffnung i 7 Ahr.
Mittel -Preise.

Färberei Printz
1S«5 Filialtn — 500 Angutiüte .

Jtmahnmtdlm iibtraü. 1114

Zur Puppen-Klinik
Puppen -Reparaturen .

Anfertigung von Puppen - PepQokon
Reichhaltige Auswahl in P u p p o n

aller Arten , gekleidet and ungekleidet ,
PfT Besichtigung ohne Kaufzwang!

Hermann Bieter, Damenfriseur ,
Kaiserstrasse 223 .

Di* best« null arsts Karlsrahsr Pnppsi -Kliiik.
Grösstes n . leistungsfähigstes Geschäft am Platze .

Mitglied des Rabatt - Sparvereiss .

Diwan
in versch . Dessins, Taschen- und Rips,
diwan, empfiehlt zu billigen Preisen

Josef Hischmann jr .
Aukttonsgefchäft,

Herrenstrasse 16.16857

B Sprachunterricht, s
Erstes Institut erteilt grfindllchen Unterricht in französischer

Sprache für Privat , Post - und Telegrapbenweten . Ebenso in lateinischer
Sprache und gibt Schülern der Mittelschulen Nachhilfestundea in div.Fächern gegen massiges Honorar . Einzel - und Klesaeeunterrlcht .
Erste Lehrkräfte . Offerten unter Nr. B41090 au die Expeditionder „Badischen Presse ".

Ich suche einen Zigarrensabri
kaute« per sofort, der jede Woche
ungefähr 20 —25 Mille Zigarren an -
gefertigt haben möchte. Bahnstation
in der Nähe bei Bruchsal 3 .1

Gest . Offerten unter Nr . 841180
an die Exved . der „Bad . Presse " erb

Beamten -Witwe sucht ein Da »
lehe« von 60 Mark. Monatlich
5 Mark Abzahlung und gute Siche »
heit. Gest. Offerten unter Nr . 841246
an die Expedition der »Bad . Presse "
erbeten

Kind
biskr . Geburt wird von kinderlosem
Ehepaar gegen einmalige Vergütung
an Kindesstatt angenommen

Gest. Off . unt . Nr . 841186 a . die
Expedition der „ Bad . Presse " erbeten

Verloren
Samstag abend vor der Fcsthalle ,
Portemonnaie m- Inhalt .

Abzugeben gegen Belohnung :
841235 » Uhelmstr . 10 , II .

Gefunden
2 Kuabenmützeu . Abzuholen bei
Kratz , Waldhornstr . 3 . 641249

Such« sehr gut erhalt. Fahrrad
zu kaufen . Offert , unt . 64122 ! an
die Exped . der »Bad . Presse ".

Bäckerei
in großem , für Bäckerei gut geeig¬
netem Ort , eine halbe Stunde von
Karlsruhe entfernt , schönes Anwesen,
aufs Beste eingerichtet , sof. bei kleiner
Anzahlung zu verkaufen und an »
zutreten . Käufer sitzt bereits frei.

Offerten unter Nr . 641135 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " . 2.1

Hausverkauf.
Grötzingcn ist ein f. neues . 27 , .

töck Wohnhaus b. günstiger An¬
zahlung billig zu verkau e» .

Offerten unter Nr . 841132 an di
Expediti on der „Bad . Presse " erb.

WllSmnea -Aagki
(kerngesunde Vögel ) billig abzugeben.
Johann Schneider , Beiertheim ,
Maria -Alexandrastr . 32. — Bei An
fragen Rückporto erbettn . 8 *o" 7, .i

Sofort 2i MM:
1 Pferd , 5jährig .Bran «,
Wallach , unter jed . r Ga¬
rantie , 1 tziappwallach »
.gute » Zug - u. Ackerpferd
3 Pferde für leichte »

Fuhrwerk .
Ferner : 1 Biktoriawageu , leicht,

mit abnehmbarem Bock , 1 Pritsche «,
wagen» ca. 80 Ztr . Tragkraft,
1 Break , gut erhalten . 841099 .3.2

Scheftelftr. 63, II,
Wetzka .

Zu verkaufen
wegen Todesfall eine
LZimmer- und Aüche«-

Einrichtnng
und andere» ; auch ist die » eh -
nung sehr billig zu wer mieten »
Anzusehen von 3 — 4 Uhr nachmittag ».
641232 Lachnerstraße 26 , park.

Aoiorrad
37* PS. mit Borsteckwagen, leicht iu
GeschäftSrad umzuwandeln , billigt
z« verlaufen . Off. unt Nr . 84125
an die Exped. der »Bad . Preffe ".

Neuer dreitcil . Taichendiw tt W.
zweifl. Gasherd 5 Mk. , Chiffonnier
26 M ., Spiegel , schön. Stühle , ge.
eis. Bettstelle 1 Mk. ,

' Vertiko , gut
erhalt . Sofa 18 M . 641236

HirsÄstraße 1 , pari .. 1

SrocKnaus - Lsxikeo
für 60 Mk. zu verkaufen .

Adr . unt . Nr . 641116 in der P
der »Bad . Presse " zu erfahren .

2 gebr . Bodenteppich « billig r»
verkaufen. 641222

Rüppurrerstr . 2 , 2. St .

oensSMW
ofcn billig abzugeben . 641228

Schiller r. 4, 1 . Stock.
Trumeaux ,

ganz neu , sehr groß und hochelegant,
nit stark-, geschliff . GlaS , Säulen und
Ltufe , für nur 30 Mk . zu verkaufe «.
841191 DonglaSfir . SO, pari. .
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diosjübriger I^ äumun § 8 - V erkauf
findet ron Donnerstag den 7 . November bis Mittwoch den 13 . November statt und bietet Gelegenheit, aus allen Abteilungen Waren b « d « utonil unter Preis ,

teils unter Selbstkostenpreis zu erwerben .

Damen - und Kinderwäsche , von einfach bis hochfein, mit bedeutender Preisermässigung.
Lagermodelle und Reisemuster mit hohem Rabatt

Binsen letzter Saison, in Seide , Wolle und Batist , zu aussergewöhnlich reduzierten Preisen *
THädchenkleider, TTläntel für Knaben und Mädchen
Knaben-Anzüge , ßerren -Unterzeuge
Zischzeuge , ßandtUcher, fertige Bettwische .

in weissen und farbigen Stoffen .
Eiserne Bettstellen und Metallmatratzen wegen Raummangel zum Selbstkostenpreis . «»was

Verkauf gegen bar ohne Rabattmarken . Auswahisendungen und Umtausoh können nicht bewilligt werden .
Günstige Kaufgelegenheit in nur guten Qualitäten .

Himmelheber & Vier
.

Unterröcke in Seide , Velours , Alpacca etc.
Matinees , TDorgenkleider, Reform-Beinkleider
Schürzen für Damen und Kinder

J Inhaber I *OUls Tier
ym A Hoflieferant

Telephon 1158 . Spezial-Wäsche-Ausstattungs-Geschäft Kaiserstrasse 171.
Unsere Geschäftsräume sind von jetzt ab wieder an den Sonntagen von 11—1 Uhr geffffnet .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger

Teilnahme bei dem Hinscheiden unseres
lieben , unvergesslichen Vaters , Schwieger¬
vaters und Grossvaters sprechen wir hier¬
mit unseren tiefgefühltesten Dank aus.

Karlsruhe , II . November 1907 .

Familie Bilger .
Donnerstag den 14 . findet um '/^ io

Uhr .ein . Trauergottesdienst in St . Stephan
statt 16858

ütlavierlebrtrin
« teilt gründl . Unterricht 2 mal die
Woche , monatlich 7 Mk. Gefl . Off .
unter Nr . £ 41224 an die Expedition
der »Bad . Presse " erbeten .

AI und
(Foxterrier ) entlaufe « . Eeg . gute
Belohnung abzugeben bei B“ ,M-21

Schröder A Frünkel ,
Kaiserstraße 211.

Gold. Herrenuhr ( 14 k.), mit
Sprungdeckel , billig zu verkaufe « .

Offerten unter Nr . B41225 an die
Expedition der -»Bad . Presse ". 2.1

mn
2 Buchhalter » 2 Korrespondent . ,
SAeisende, 2EiukLufer,Commis»
2 Kontoristen, 5 Verkäufer ,
1 Architekt » 3 Bautechniter ,
Werkmeister » Kassier» 811248
Krankenwärter . Kutscher»
2 Ktlialleiterinne « per sofort ,
42 Berkänfertnne » versch . Brauch . ,
2 Buchhalterinnen , l Korrespondentin
2 llontoristinneu , Lasfiererinnen
». sonst noch versch . neue Posten durch
E. Konath ,

~
116, part.

Schnellst . Plazierung d. Art am Platze .
Biele Dankschreib. Plaziert liegen auf .

Bill» -Wist
gesucht .

Kür da» kaufmännische!
Aurea « einer große « |

I Maschinenfabrik in der j
Nähe von Karlsruhe !
wird für leichtere Ver¬
sandarbeite « (Kracht -

>briefschreiben u . dergl .) !
j ei« mir schri tlicheu Ar - 1
beite« vertranter Man « >
mit guten Zeugnisse« zu
sofortigem Eintritt ge¬
sucht. Verheiratete Be¬
werber bevorzugt . An¬
gebote mit Zeugnisab¬
schriftenund Angabe der >
GehaliSanfPrüche unter
Lhiffre r . k . 494 » an

i Rudolf noiue , Karl « .
>««h«. 16859.21 )

gesucht für einen Männergesang-
vcrein der Stadt von 45 Sängern .

Offerten unter Nr . 16848 an die
Exped. der »Bad . Presse ' . 2. -

Reisender,
der für die Lack- « . Farben - 1
brauche die Konsumenten
besucht u . Baden u. Pfalz |
mit Erfolg bereist hat , wird
per 1 . Januar gesucht .

Offerten mit Photographie
u . Gchaltsansprüchen erbeten )
unter Nr . 16844 an die Exd.
der . Bad . Presse ". 2 . 1

zum Verkauf von Likör bei'
hoher Provision gesucht .

Offerten unter Nr 16843
an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten . 2.1 >

Fvcinlein
mit guter Schulbildung für mein
Bureau gesucht . 16828 .2.2

Ph . Bader Noohf .»
Amalienstr . 83.

rvüiedtix , mit gut « Schnl -

zcagniMen ( ««uaht , 16853 £

Emil Schmidt &Cons .
togioiiur * — tirluiüi . m

« van Wiens eacao - 5nibe »

K^iscr$tra$$e i$7, wiscbt « bw«i- m wann hX
Rauchfreier, elegant

'

.
" "

Erfriscluingsraum , für Oameabosucb besonders geeignet.
. Feinstes Gebäck aus ersten Konditoreien . ■■

van Houtens Cacao in tadelloser Zubereitung*
887607 Tee portions - und glasweise . , ,

-t '/

■ ■ a •• # ■

für 16889

seichen
Spielwaren "WW

Geschw. Knopf.
Vorstellung im Comptoir . Kaiserstraße 147 , H .

Köchin -Gesuch
Auf 1 Dezember «in tüchtiges ,

braves Mädchen zu kleiner Familie
gesucht . Näheres 841200

Kaiserstr . 211 , 3 . Stock.

Hätlclien ,
das schon gedient hat , zu kl. Familie
per sofort gesucht 84120 1

E . Lut/, , Sommerstraße 10, II .
Jüngeres Dienst,nädcheer

gesucht » welches vorerst zu Haufe
schlafen kann (kl . Familie ). 841 . 08

Esseuweinstraße 17, parterre.
Braves , ehrt . Mädchen » nicht unter

25 Jahren , welch , etw. kochen kann u.
will, allen Häusl . Arbeüen sich unter¬
zieht, auf 15 . Nov. zu kl Fam . gesucht
8 ' 1289 Bürgerstr . « , II ."

gesucht.
64,206 Hirschftr . 87 , 3 . St r .

Monatssrau oder Mädchen 2
bis 8 Stunden im Tag , unabhängige ,
für häusliche Arbeit sofort gesucht .
641189 « ugustastr . 13 , II ., lk».

mm
dauerndPelzarbeit

LindenlaubAdolf
Kaiserstr

Modell
(Tänzerin )

gegen gute Bezahlung gesucht .
Offerten unter Nr . 841242 au die

die Exped. der »Bad . Presse ".

junge , schulent-
" t lassen» s « ch t

Dampfwaschanstalt Sohorpp ,
Westendstraße 29 b. 3.3’.IOQC

*
ges . Alters , für Kon -

• tor » . Reise geeignet ,
sucht sofort Stellung . Offerten mit
Eeh .- Ang. unter Nr . 641241 an d e
Expedition der »Bad . Presse " erb.

KnusinmW LkhrßeLe
für einen jungen Mann mit guter
Schulbildung baldigst gesucht .

Offerten unter Nr . 641182 an die
Expedition der . Bad . Prcffe ". 8. 1

B

SteHen [üdifn uuD finbtn
hier u auswärts in Privat,
Kötel und Wirtschaften : Köch >

» innen , Haushälterinnen » Zim >
mer -, Kinder -, HauS - u. Küchen

mädcken durch 841243

Fan Reiher, BMWr. 4,neben der Rowa cksanla ge.

Ordentliches Mädchen,
welches nähen und bügeln kann , fncht
auf 20. oder 35 . d. Mt » . Stelle bei
bessererHerrschaft als Zimmermädchen .
E » wird nur auf gute Behandlung
gesehen. Offert , unter 646210 an
die Exved der »Bad . Preffe ".

Suche auf 1. Dezember oder so¬
fort für mein

Mädchen Stelle
in einfachem, kleinem Haushalt
16854 Rowacksanlage 2 » I .

Ein Mädchen an» guter Faniilie
suckt sof. Stelle , entweder zu Kindern
oder zu kleiner Familie . 841216
Näh . Zühriugerstr . 25 . 3. Stock.

Karlstraße 122
ist eine schöne Hochparterre -Woh »
n »«g, 5 Zimmer mit kompl. Bad
aus wkort oder 1 . April zu vermieten.
Näh . Karlstraße 64 , part . » 41185

Wegen Versetzung zu vermieten
sofort oder spater eine W - Hnnug
m t 5 Ziminern , Badezimmer , Veranda ,
Balkon und sonstigem reichlichem Zu¬
behör. « unsenstr . 3 , III . 641209
Durlacherstraße 13 ist eine Par¬
terrewohnung von 3 Zimmern,
Küche u. Keller sofort oder später zu
vermiete « . 841193

Durtacherstr . 24, 2 Stock, ist eine
Wohnung , 2 kleine Zimmer, Küche ,
Keller , für 13 Mk. an ruhige Leute
auf 1 . Dez. zu vermieten . 641234

Marienstraße 87 ist versetzungs-
halber eine 3 Zimmerwohnung
samt Zubehör sofort oder später zu
vermieten . Näh . 2. St . 841215 .21

Beiertheim .
Vreitestraße 73, 2. Stock, ist eine
Wodnnng von 2 Zimmern, Küche ,
Speicher u. Zubehör wegen Wegzugs
sofort zu vermieten . 841247,3 .1

Ein gut möblierter Zimmer ist
sogleich zu vermieten . 641214

Zührinsarftr . 2». 3. St .
Freundlich möbl . Zimmer an an¬

ständige » Fräulein zu vermieten . Näh.
Markgrafenstr . 45, p 641197.2.1

Ein gut möbl . , heizbare» Man¬
sarden,immer ist auf sofort oder
15. Novbr . zu vermiete « . 641145

Nähere » Adlerstr . 41 » 4. St ., r .
Augnstastraße 18 ist ein großes ,

gut möbl Mansardenzimmer an
einen Herrn od. Frl . sofort zu verm.
Nähere Auskunft parterre. 641250

Bahnhofstr 56, 1 Treppe hoch,
ist eine kleine, einfach möblierte
Mansarde mit Kost sogleich billig
zu vermieten . 841240

Frtedenstraße 11 . 1 Treppe hoch,
ist gut möbl . Zimmer fofort oder
später an ruhigen soliden Herrn zu
zu verni. Zn erste, v. 9 - 5 Uhr. B4m*

Brave », fleißige» Mädchen , das
kochen und alle häuslichen Arbeiten
versteht , fncht sofort oder später
Stellung . Nähere« B41201

Mnterstr . 37, 4. Stock , links.

elegant möbft Zimmer an soliden
Herrn bei alleinsteh. Dame mit aut .
Pension k 60 Mk . abzugeb 841213

Kriegftr . IO, 4. Et ., ri, -ie-rie dem
Bahnhof , sind sehr fei« möbl. Salon
». Schlafzimmer, eventl. auch ge-

> trennt , zu vermiete«. 841223 .2.1

Sartenstr . 52 , part ., schön möbl .
Zimmer ris -A-vis den Archivgarten-
onlagen zu vermieten . 840778 .2 .2

Luiseustraße 78 , 2 St recht» , gut
möbl. heizb . Zimmer mit Kaffee für
16 Mk sost zu vermieten . 841188 .2.2

Marienstraße 76, II , recht», ist
ein möblierte» Zimmer ohne vis -
i -ri * auf 15. November billig z«
vermieten._ 841198

Markgrafenstraße 44 , 8. St .» ist
ein möbl. Zimmer sof. od. später zu
vermieten . Scpar . Ging . 841251 .2.1

Scheffelstraße8, nächst Kaifcrallee,
2 . St , ein gut möbl ., 2fenstr „ auf
die Straße gehendes Zimmer ohne
vi»-ä -vis zu vermieten . Nähere »
2. Stock, recht«. 841203

Scheffelstraße 8 ist ein möbliertes ,
heizbares , auf die Straße gehende»
Mansardenzimmer zu vermieten.
Näheres 2 . Skock , rechts . 641202

Schützenstr . 83 , 3. St . , ist schön
möbl. Zimnierxauf die Morgenstr .
gehend, an soliden Arbeiter sofort
billig zu vermiet 841233

Sophienstraße » 1 , Stock , ist ein
möbtierte « Zimmer an einen oder
zwei Arbeiter sogl . zu denn . B <118*

Waldstraß « 75, 4. Stock , ist bei
alleinst. Frau ein gut möbl . Zimmer
per sof. od . 15 . Nov . zu vermieten .

Anzus. von 1 Uhr ab. 841229
Werderplatz 36, 3 . St . ist rin schön
möbliert . Zimmer mit Schreibtisch ,
ganzer oder teilweiser Pension , sogl.
od . später zu vermieten . 841173 .2.1

« erderplatz 48, 2. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension sofort oder später billig
zu vermieten._ 841215

Unmöbl., Helles große » Zimmerfist auf 15. November oder 1. Dczbr .
,« vermiete«. 841207
«arlfriedrichstr . 1». 3. St . l» .

Miet Gesuche
Wohnung :.

Kleine, ruhige Beamtenfamilie fncht
auf 1 . April 1908 » Ztmmerwoh -
«uug zwischen Kronen » und Ritter-
uraße . Adresse unter Nr . 84111b
an die Exped. der »Bad . Presse " erb .

Studierender fncht auf 15. d. M.
L,!L Zimmer.

Offerten unter Nr 841124 era die
Exped. der »Bad . Preffe " erbeten .

Möbliertes Zimmer
z» miete« gesucht ; o« liebsten
bei einer Witwe . Off - dad » P»»l-
li | tni H. SS Utr erbet. 841231
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Hänsöl und Gretel
Märchen - Dekoration
in der II. Etage . —

Verkauf

besonders preiswerter

Kinder-Bedarfs -Artikel.

ft m
'jmiiitii 'f

’ Hi » /< * ■']

SS .51?t

3 Baby -Aussteuern .
Jeder Teil ist zum gleichen Preise auch einzeln käuflich.

II. III.
1 Steckkissen 2 .65
4 Windeln ä 45 1 .80
2 Einschlagdecken ä 75 1 .50
3 Molton-Unterlagen ä 23 -.69
1 Gummi -Unterlage -.40
3 gestr. Jäckchen ä 18 -.54
3 Hemdchen ä 14 -.42
3 Nabelbinden ä 18 -.54
2 Wickelbinden ä 45 -.90
1 Badetuch 1 .35

komplett 10 . 75

Hawy -
Laufgürtel 1 .10
Ohrenkappen 1 .25
Flaschenhülsen 0.90

1 Steckkissen 3.90
6 Windeln ä 55 3 .30
4 Mullwindeln ä 45 1 .80
6 Molton-Unterl . ä 28 1 .68
1 Gummi -Unterlage -.50
6 gestr . Jäckchen ä 35 2.10
6 Hemdchen ä 28 1 .68
6 Nabelbinden ä 25 1 .50
2 Wickelbinden ä 58 1 .16
2 Wickeldecken ä 1 . 15 2.30
1 Badetuch 2.25

komplett 22 .15

Eisbär -Wagendecken
mit Satin-Futter 3 .90

Wagendecken
imit Angora 4 . 10

1 Steckkissen 6.75
6 Windeln ä 55 330
6 Mullwindeln so/so ä 45 2.70
6 Mullwindeln so/so ä75 4.50
6 Molton-Unterl. ä 38 2.28
1 Excelsior-Gummiunterl . 1 .65
6 gestr. Jäckchen ä 48 2 .88
6 Hemdchen ä 40 2.40
6 Reform-Nabelbinden

I 132 1 .92
3 Wickeldecken , fe*to»iert

ä 1 .45 4 .35
3 Wickelbinden, testoirferi

ä 85 2.55
1 Badetuch 2.85

komplett 38 . 10

Baby -Kleidchen
Kleidchen aus kariert Baumwollstoff 1 .95 2.95
Tragkleidchen , weiss und crSme, Pique

1 .95 2 .75 3 .35 bis 9 .00
Taufkleidchen

Batist, Mull und Seide
Kleidchen , gestrickt

3 .75 bis 25 .00
1 .25

Aparte Neuheiten in eleg . bestickten

Babykleidchen u. Russenkitteln.

Baby-Jäckchen
Baumwolle , gestrickt 18 32 42 55 H
Seidengarn , gestrickt 58 75 95^ 1 .25
Wolle , gestrickt 45 55 65 75 §
Lammfell 95 ^ 1 .25 1 .50 bis 4 .50
Eisbär 3.45
Tauf -Jäckchen

Batist und Seide 1 .35 1 .75 b» 3 .25

' ' Baby -Höschen
Windelhosen , weiss Pique 65 85 ^ 1 .25
Windelhosen , Gummi 1 .25 1L0 1 .96
Windelhosen , Seide mit Gummi 2.95
Böschen , Baumwolle , gestriekt 60 70 95 H
Höschen , Wolle , gestrickt 95 H 1 .25 1 .50

Baby -Häubchen
Tauf -Häubchen , Tüll , Seide etc , in grosser

Auswahl .
Cachemire -Häubchen von 85 H an
Lammfell- und Eisbär -Häubchen

elegante Neuheiten
Baby -Käppchen von 58 H an

Baby -Röckchen
; Röckchen mit Leibchen , Baumw ., gestrickt 65 H
Röckchen mit Leibchen , Wolle, gestrickt 1 .65

Kinder-Röckchen
40 50 60 70cm

la. Velours 95 H 1 . 10 1 .30 1 .50
Weiss Pique 95 § 1 .40 1 .70 1 .95
Wolle gestrickt 1 .55 1 .85 2 .45

Kinder-Schirme
Schirme , Baumwolle ,

Gloria und Halbseide 1 -75 bis 4 .50

Schirme mit Nickelgriff 2.95 3.50

1
I

Lammfell-Capes von 2 .65 an

Baby -Schuhe p
Lqn

u
d >?Se Tuch

Knaben- Uniform -Schürzen qkGrösse 45— 65 1 .35 bis

Kinder -Schürzen 225 , 195, 135 , 95 §

Schuhwaren
Wichsleder -Hakenstiefel , derber Sdmisthfci, ryGrösse 31—35 Paar 3 .60 , Grösse 26—30 Paar ä « VvI

Elegante Leder-Knopf - und Schnürstiefel * aa
runde u . breite Formen , Gr . 31—35 5 .60 , Gr . 27—30 Pr . 4 «yU

Knaben-Hakenstiefel , Grösse 36- 39 Paar 5.85
Mädchen- Hausschuhe mit Sohlen , Absatzfleck AG -

und Lederspitzen , Grösse 30—35 Paar V v/ **

Filz-Schnallenstiefel sowie Filz-Schnürschuhe 1 OKm. Filz- u . Ledersohlen , Gr . 30—35 Pr . 1 .60 , Gr . 25—29 Pr . I

Baby -Schuhe , warm gefüttert Paar 45 H
^ ä I Auf sämtliche111 L Turn- und Gummischuhe

l
"

Grösse 21—35 .

Röckchen mit Leibchen , Piqu6
95 § 1 .65 1 .95 2.25

Röckchen mit Leibchen, farbig Velours
95 ^ 1 . 10 130 1 .50

„ Hygieia “ Artikel
Hygieia - Hemden 40 §
Hygieia -Windel - Höschen 1 .15
Hygieia -Windeln , 60/60 45 H
Hygieia -Windeln , so/so 75 ^
Hygieia - Reform -Nabel -Binden 32 ^
„Ideal“-Nabel -Binden 38 H

Kleiderstoffreste

Meter

für Kinderkleidchen

65, 95 , 125 ^

HERMANN TIETZ
.

la . Cafeläpfell
• btlforttn, prachtvolle , große Früchte ,
versendet » Zentner II 9M. Un-
tdannttn per Nachnahme. 9008a
Frieda Müller , Adttstiid,«ehr (Beden. 30.2

Tüchtige fl. Witwe empfiehlt sich
im Waschen,Putzen,Hausarbeit».dergi.841 ISS Eutseustr. 97, III, rechts. » amen« hm» » iuderNeider« bei

sehr billigen Preisen. 841212
L»»lach »r-« ll«e 99, 11, recht» .

Bessere Aktckeri » sucht noch
Kuudeuhäuser, Heimarbeit. 8 " '»'
« . Hipp. Luisensir . SK, Hths. vart .

Kedroeli-Lnrllg
ist umständehalber za »erkauf. 8 " »»'
SchneidermeisterVolk. Doliqlasstr .3n.lilllir- Ä MWW

werde» zum Wasche« angenommen
bei pünktlicher Bedienung. 841220

Tegenfeldstr, 4 », 2. Gt. link«.

^ Pl«srhgmi!vr '°
!
°? Bpkl

sofort zu kaufe« gesucht .
Offerten unter Nr. 841226 an die

Spedition der »Bad. Presse " erbet .

Moderner Tascheuviwan, mit
Haaren gearbeitet , ist billig zu
verkaufe «. 8412112.1« arteustr. S e, Wrrkstättr , Hos.

Medern. Kindnliegwag. m. Nickel n .
Elmnni, fast neu, billig zu verkaufen
B41196 Wal»tzerustr. « , . l . Et

l pte IledttMtt r,"
u
b J2S*

kaufe ». Waldstraße 75, 4. St
Anzujehen von 1 Uhr ab. 841230

17—20 Jahr , paff-, bill. z. verkauf.8" « ' Luiseustr. 44 , 4, St , L
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